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Königlichen Schlosses eröffnet werden wird . Der Rückkehr des
Kaisers wird zum 20 . November entgegengesehen .

* Deutsche Zchnlr in Konstantinopel . Durch die Zeitungen
der letzten Tage wird ein Telegramm ans Konstantinopel vom
23 . Oktober veröffentlicht , wonach der Kaiser der deutschen Schule
daselbst die Berechtigung zur Ausstellung von Zeugnissen wissen¬
schaftlicher Reise für den Einjährigen -Dienst ertheilt habe . Auch
wir haben in der Abend - Ausgabe vom Montag ( Nummer 496 )
diese Nachricht publizirt , bemerken indeffen , daß dieselbe nach Maß¬
gabe der bestehenden gesetzliche » . Vorschriften der Genauigkeit ent¬
behren dürfte . Diese Ansicht begründet sich u . A . aus das „ Hand¬
buch für das Deutsche Reich "

, welches fämmtliche Reichsbehörden
mit Angabe ihrer Funktionen aufführt . Daselbst ist im Jahrgang
1898 unter „Ressort der Reichsamts deS Innern " S . 143 zu lesen :
3 . Reichs - Schulkommission , Berlin (W . Voßstraße 4 ) . Die Reichs -
Schulkomrniffion hat auf Erfordern des Reichskanzlers Anträge zu
begutachten , welche die Verleihung der Berechtigung zur Ausstellung
von Zeugnissen über die Befähigung für den einjährig -freiwilligen
Militärdienst an Lehranstalten bezwecken . Die Kommisston besteht
aus einem Vorsitzendeii und sechs Mitgliedern . Der Vorsitzende
wird vom Reichskanzler ernannt . Je ein Mitglied ernennen
Preußen , Bayern , Königreich Sachsen und Württemberg ;
ein fünftes Mitglied wird abwechselnd von Baden , Hessen , Elsaß -
Lotbringen und Mecklenburg - Schwerin , ein sechstes Mitglied ab -
tvechselnd von den übrigen Blinderstaaten , und zwar nach ihrer ver¬
fassungsmäßigen Reihenfolge , auf je zwei Jahre ernannt . "

Alljährlich
werden im „ Centralblatt für das Deutsche Reich " ein Gesammt -
verzeichniß der in ganz Deutschland zur Verleihung von
Oualisikationszeugnissen zum einjährigen Militärdienst berechtigten
Lehranstalten , sowie einige Nachträge dazu veröffentlicht . Ob -nun
ein Gesuch um Verleihung der Berechtigung Seitens der deutschen
Schule in Konstantinopel an entsprechenderLStelle eingeaangen und ,
wenn ja , geschästsmäßlg erledigt worden ist , entzieht sich allerdings
unserer Kenntniß . Er will uns als die richtigste Lesart erscheinen ,
daß Seine Majestät eine solche Berechtigung nicht ertheilt , sondern
eine wohlwollende Prüfung der Frage durch die vom Reich eingesetzten
Faktoren zugesagt haben dürfte .

* Dtr „ große Kaualvorlage " wird , wie dem „ Hann .
Courier " geschrieben wird , voraussichtlich umfassen :

1 ) Dortmimd -Rhein -Kanal ..... 68 Mill . Mk .
2 ) Mittellandkanal ........ 192 „ „
3 ) Weserkaualisirung ....... 20 , „
4 ) GroßschiffahrtSweg Berlin -Stettin . . 40 , „
5 ) Masurischer Kanal ....... 30 „ „
6 ) Sonstige kleinere Wasserbauten , insbe¬

sondere auch im Odergebiete . . 50 „
Jnsgesiimmt : 400 Mill . Mk .

Nach einer anderen Nachricht derselben Blattes scheint der
unter 6 anfgeführte Posten hauptsächlich für Thalsverren im Oder¬
gebiet bestimmt zu sein . Uebrigeu » stehen die Ziffern wohl noch
nicht ganz fest , da z. B . über den GroßschiffahrtSweg Berlin -Stettin
noch keine Entscheidung getroffen ist.

* Rundschau im Reiche . In Bibi eile , Kreis Tarnowitz ,
wurde , wie die „ Kattowitzer Ztg ." meldet , ein preußischer Uuler -
than von einem russischen Grenzsoldaten erschossen . Die Ursache ist
bis jetzt noch nicht festgestellt . Eine Gerichtskommissiou hat sich an
Ort und Stelle begeben .

Ausland .
* Frankreich . Aus Marseille , 26 . Oktober , wird gemeldet :

Der heilte hier eingetroffene Abgesandte Marchand ? , Bamtier ,
wurde heilte Bormittag von der geographischen Gesellschaft und der
Kolonial -Gesellschaft empfangen und ihm die Insignien des Groß -
kreiizeS der Ehrenlegion mit Brillanten überreicht . Der General
Kitchener , welcher sich in demselben Zug befand , wurde hon dem

Sräfibenteu
der geographischen Gesellschaft ebenfalls begrüßt und

m seine Bewlinderung aurgedrückt über die Thaten , welche er be¬
gangen habe .

* Rußland . Geschworenengerichte sollen vom nächsten
Jahr an auch in Sibirien eingeführt werden .

Ans Kunst « nd Krbr « .
* Reinhold Richter » Faustvortriigr schloffen am Montag

unter lebhaftem Beifall seiner sichtlich gefesselten Hörerschast mit dem
Hinweis auf ein neues Kulturalter , in welchem auf den Trümmern
des gebändigten Pöbels jeder fein freier Herr fein kann . Um Mensch -
heitsziele handelt es sich doch im Faust . Goethe hat ihn heraus -
wachseu lassen aus einer Persönlichkeit , welche unbefriedigt von dem
ihr verfügbaren Gefammtwissen der Goetheschen Zeit nach Macht
der Allwissenheit verlangt , mindestens her Erdgeist fein mochte , um ,
eine Aeonenentwicklung iiberfpringtn , der Erlöser der Menschheit von
zeitlich bejochender Last und peinigenden Leiden werden zu können . In
diesem Drange seiner Hüneniiatur wird Faust zum Inbegriff der
Menschheit , schafft einen die zeitlichen liebel überwindenden Muster¬
staat , dessen Ausbau der hlindertjährige Grei » nicht mehr voll¬
bringt . Die Faustdramen mußten zur Tragödie des Dasein »
werden , denn es ist die Tragik der Kulturgeschichte, daß die Erlöser
immer Opfer ihrer Erlösungen stütz . Seine vorzeitige Aufopferung
oerschuldete Faust . Er kann die Erfüllung seines Werke » nicht erleben ,

weil er das kostbarste Gut der Menschheit , die Lebenszeit , allzulang
im Ringen der Schöpferfähigkeit mit der Genußsinnlichkeit verbrauchte .
Im ersten Faustdrama ist die Sinnlichkeit seine Verführerin , im
zweiten wird sie Bedienerin . Auf diesem Höhepunkt erst ist der
Beruf der Menschheit begriffen . Nur genießen macht gemein . Wir
sind Organismen zur Erzeugung von Geist . Es sprach sich da » im
Mummenschanz aus an der Plutusgruppe : „Zeit ist Geist " ! Dagegen
in der Hexenküche geberdete sich der englisch -amerikanisch irre Sinn :
„ Zeit ist Geld !" Man braucht dazu doch Intelligenz , welche
der Jdeen -Eizeuger verbreitet , dar Genie . Genie fuhrt als
Knabe Wagenlenker den PIutus -Faiist durch den Kaiserhof
( innerePolitik ) , als HomnuculuS -Leuchle zur klassischen Wallpurgis -
nacht ( Ideenwelt des Altcrthums ) und in arkadischer Vermählung
der Mittelalter -Romanlik mit antiker Klassizität (Hochzeit der Helena )
durch die Geburt Euphorions zur Erkenntniß de« jüngsten Ideals :
„ freie Persönlichkeit " . Nur sittlich und thätig freie Menschen
werden es rechtlich , sind reif für den Sozialstaat , ein
Weltbürgerthum der Zukunft . Ihm gründete Goethes Faust
das Musterrcich für Schaffung der Schonen in Hebung
des Guten aus Kunde des Wahrhaftigen : „ Das ist der Weisheit
letzter Schluß . Nur der verdient sich Freiheit wie das Leben , der
täglich sie erobern muß "

. Das Eigenartige der Richterschen
Darstellungen entspringt der Vertiefung in die Seele der Autors ,
dem logischen Verfolg der Ideen und de » Schattirungen neuer Be¬
leuchtung . Die recitirten Belegstellen wirkten dramatisch , die
Gedankensolge gab sich faßlich und das Sinnbildliche erschien in
vielfach neuer Enthüllung als überzeugende Deutung .

* D » r Kunstwort , die von Ferdinand Avenariu » im Verlag
von Georg D . W . Callwey in München herauSgegebene Halb -
monatSschau über Litteratur , Theater , Musik , bildende und an¬
gewandte Künste (vierteljährlich 2 ' / - Mk .) hat während seines vorigen
Jahrgangs die Zahl seiner Abonnenten mehr als verdreifacht und
kann deshalb seinen neuen , den zwölften Jahrgang , wiederum mit
einer wesentlichen Erweiterung beginnen . Er will fortan nicht nur
über Kunst schreiben , sondern Kunst auch zeigen , d . h . er fügt seinen
kritischen Artikel » Proben aus gediegenen Dichtungen in VerS
und Prosa , Bilder hervorragender Meister in guten Reproduktionen
und mit Notenbeilagen , auch ausgewählte Toiistücke unserer
besten Komponisten bei , wahrend er diese Werke zum großen
Theil zugleich durch eine Besprechung dem Verständnisse näher
führt . Auch die Abtheilung „Rundschau " soll zu einem reich¬
haltigen Ueberblick über alles Wichtige ausgebildet werden , das in
Dichtung , Musik , bildenden und angewandten Künsten geschieht ,
während die Darstellnnasart durchaur nicht lehrsame Trockenheit ,
sondern Frische , Munterkeit , Geist und Scherz bevorzugen will . So
haftet dem Kunstwart nichts mehr vom „ Fachblatt " -Charakter an ,
er will ein Hausfreund werden jedes wirklich Gebildeten , der ihm
für feinen privaten Kunstschatz zugleich dar Beste zuträgt , was er
siuden kann . Tie Verlagsbuchhandlung Georg D . W . Callwey
in München versendet ein Probeheft aus eine Postkarte hin un¬
entgeltlich .

* Srrfdjitbrnt Mittheiluuge » . Der Großherzog von
Bade » empfing dieser Tage in längerer Audienz in Baden - Baden
unser » Mitarbeiter , den Schriftsteller Paul Lindenberg , der
dem Grobherzog das erste Exemplar seiner Jugendschrift : „ Fritz
Vogelfang . Abenteuer eines deutschen Schiffsjungen in Kiautschou "

überreichte , welcher Buch schon durch seine ganze Ausstattung und
seinen reichen Bilderschmuck dar wanne Interesse der Großherzogs
erweckte . Wir kommen demnächst ans das eigenartige Werk näher
zurück , da » einen ersten Platz auf dem Weihnachtsbüchertisch unserer
Jugend entnehmen dürfte .

Das württemberaische statistische Landeramt errichtet auf dem
Hauptthurm des Ulmer Münsters eine meteorologische Be¬
obachtungsstation , die besonders hinsichtlich der Beobachtung der
Luftreinheit ( Alpenaussicht ) und der BewölknugSverhältnisse werth¬
volles Material liefern soll . Die zukünftige Beobachtungsstelle wird
dann die höchste Thurmstation Deutschlands fein .

Der schwedische Forscher No rde nskjö ld , der Entdecker der
nordöstlichen Durchfahrt , will eine Polar -Expedition zur Erreichung
des Nordpols unternehmen .

Unter dem Titel : „ Drei Jahrhunderte russischer Ge¬
schichte " wird in den nächsten Tagen eine knrzgefaßle Darstellung
der russischen Geschichte seit der Thronbesteigung der Romanow bis
heute ( 1598 bis 1898 ) von Dr . Arthur Kleinschmidt , Universitäts -
Professor in Heidelberg , erscheinen . Das Buch ist in folgende Kapitel
eingetheilt : 1 . Bis zu Peter dem Großen . 2 . Peter der Große .
3 . Katharina I ., Peter II . und Anna . 4 . Ein Jahr mit zwei
Regentschaften . 5 . Die letzte Romanow . 6 . Der erste Gottorp .
7 . Katharina II . 8 . Paul . 9 . Alexander I . 10 . Nikolaus I .
11 . Alexander II . 12 . Alexander III . 13 . Nikolaus II . Nachdem
der Verfasser in seinen früheren Schriften einzelne Epochen der
modernen russischen Geschichte seiner Bcurtheilung unterzogen hat ,
behandelt er in vorliegendem Werk die Gesammre . scheinung der Ent¬
wickelung Rußlands während der letzten drei Jahrhunderte .

Eine Entdeckung von größter Tragweite ist vielleicht dem
amerikanischen Physiker Charles F . Brush geglückt . Er fand
nämlich , daß sich aus Glas und vielen anderen Körpern ein Gas
entwickeln liefe , welches hundertmal fo leicht wie Wasserstoff war ,
von der Erde wegen der großen Geichwiudigkeit seiner Moleküle
nicht ungezogen , richtiger , nicht gefesselt wird und sich daher durch
den ganzen Weltenrauin verbreitet . Er nennt dieses Gas , welches
möglicher Weise die Stelle des hypothetischen Lichtäthers eiuzunehme »
berufen ist , Aeiherion .

Aus Stadt und ßaud .
Wiesbaden , 27 . Oktober .

Landtagswahl .

„ Das elendeste aller Wahlsysteme
" hat heute wieder einmal Bti

den „Wahlen der Wahlmänner zur Wahl eines Abgeordneten fst»
den preußischen Landtag " eine praktische Bethätiguna erfahre « .
Während sonst bei politischen Wahlen , feien es die Wahlen zum
Reichstag oder zu den kommtinaleit Körperschaften , eine gewiss
Erregung , ein gewisses Interesse sich allgemein kund giebt , ist
hiervon bei den Landtagswahlen nur wenig zu merken . Die
Masse des Volker steht abseits und zeigt nur vereinzelt Lust , von
dem ihm zustehenden staatsbürgerlichen Reckt Gebrauch zu machen .
Kleingewerbetreibende und Arbeiter finden sich nur spärlich in den
Wahllokalen ein , nicht immer nur aus mangelndem Gemeiusinn
sondern auch mit Rücksicht , auf die ungünstige Wahlgelcgenheit

'

welche die Ausübung des Wahlrechts an Minuten Heftel
'

Konnte der Handwerker in seiner freien Stunde , ohn ,
Verlust an Zeit und Geld zum Wahltisch treten , dann
wäre sicherlich auch die Betheiligung an der Landtagswahl aus seinen
Reihen eine lebhaftere . So bildet in der 3 . Klasse die Beamtenschaft
das Hauptkonfingent der Wähler . Und daß diese in geschlossener
Zahl ihre Vertreter sandte , bei denen „ der Muth in der Brust
seine Spannkraft übt "

, braucht nicht erst besonders erwähnt z»
werden . Im Allgemeinen aber waren die Urwähler au » ihre »
Renitenz nicht herauszubringen . Wich heute schritten meist nur dst
eingefleischten Parteimänner und Leute , welche persönliche Gründ »
dafür haben , zur Wahl . Die Betheiligung war eine äußerst
schwache . So haben beispielsweise tm 11 . Bezirk ( MichelSberg
und Helenenstraße ) von 249 Wählern der 3 . Klasse nur 1J
von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht . Das Resultat au |
unserer Stadt , wie cs in dem von der freisinnigen Volks¬
partei im „ Deutschen Hof " errichteten Büreau zusammen¬
getragen wurde , ist entschieden zn Gunsten dieser Partei aus¬
gefallen . Von 47 Wahlbezirken ist daselbst dar Ergebnife
aus 42 ermittelt worden . Darnach sind 171 freisinnige ,33 na tionalliderale und 31 konservative Wahlmänner
gewählt worden . Die fehlenden fünf Bezirke werden an dem eigent »
lieben Resultat nichts ändern . Herr Rechtsanwalt Dr . Alberti ,der Vorsitzende des freisinnigen Wahlvcrein », feierte dasselbe als ein
so glänzendes , wie es die Partei lange nicht zu verzeichnen gehabt
habe . Er gab der Hoffnung Ausdruck , das das hiesige Srgebnife
symptomatisch für die Wahl in ganz Preußen sei und daß da »
neue Jahrhundert Vieles von dem bringen möchte , was das alte
versprochen und nicht gehalten hätte . Herr Dr . Alberti schloß mit
einem von den sehr zahlreich erschienenen Parteigenossen lebhaft
erwiderten Hoch auf den Kandidaten Wintermeyer . Letzterer sprach
auch die Hoffnung aus , daß der neue Landtag ein andere »
Gesicht bieten werde als der alte , und faßte den Daick für die Mit¬
arbeit bei der Wahl in ein Hoch auf die Vertrauensmänner , die
Obmänner und alle freisinnigen Wähler zusammen . — Bis heute
Mittag gegen 1 Uhr waren Resultate ans dem zu Wiesbaden ge¬
hörigen Untertaunuskreis noch nicht bekannt geworden . — Wie uns
ein Privat -Telegramm ans Biebrich (WieSbaden -Land und Höchst )
meldet , sind daselbst 45 nationalliberale und 4 freisinnige Wahl¬
männer gewählt worden .

— Geschichtokalen - er . 27 . Oktober . 1728 : James Cook ,
engl . Seefahrer , * Marton . 1760 : N . Graf v . Gueiseuan , preuff .
Feldherr , * Schildan . 1858 : Ida Pfeiffer , Reisende , t Wien .
1870 : Kapitulation von Metz , Gefangennahme BazaineS mit feiner
Armee . 1884 : Fr . Kapp , deutsch -amerik . Schriftsteller , t Berlin .
1890 : Freiherr v . Kreittmayr , baijr . Staatsmann , f München .
1894 : Johanna v . Bismarck (Gemahlin ) f . 1894 : Fürst
Chl . v . Hohenlohe - Schillingsfürst wird Reichskanzler .

— Mor 50 Jahren . 27 . Oktober . Das Frankfurter Parla¬
ment suchte im Rahmen der Bersassungsberathungen die österreichische
Frage zu lösen . Nach einer langen Debatte , in der Graf Deym den
Vorschlag verfocht , den österreichischen Gesammtstaat dem neuen
Bundesstaat eimuverleiben , beschloß die Versammlung : „ Kein Tbeil
des Deutschen Reiches darf mit nichtdeutschen Ländern zu einem
Staat vereinigt fein . Hat ein deutsches Land mit einem nichtdeutschen
Lund dasselbe Staatsoberhaupt , so ist da » Verhällniß zwischen
beiden Ländern nach den Grundsätzen der reinen Personalunion
zn ordnen ." Von amtlicher österreichischer Seite wurde jedoch später
ausgesprochen , daß Oesterreich darauf beharre , alle seine
Stämme und Länder zu einem Staatrkörper zu bereinigen ,
sich aber Vorbehalte , die gegenseitigen Beziebungen zwischen dem ver¬
jüngten Oesterreich nnh dem verjüngten Deutschland staatlich zu be¬
stimmen . Diese Absicht stand , wie man sieht , zu dem ausgesprochenen
Willen des Nationalparlaments in unlösbarem Widerspruch . —
Sie österreichische Frage blieb vorläufig ungelöst , führte aber im
Parlament zn neuen Spaltungen . Es bildete sich die großdeuische
Richtung , welche den neuen Bundesstaat nur mit Oesterreich wollte ,
während die kleindeutsche Richtung , als deren Vertreter der Präsident
v . Gagern austrat , das neue Deutschland ohne Oesterreich unter
einem preußischen Kaiserthnin zu Stande zu bringen versuchte .

— Kurhaus . Herr Geheimer Hosrath Prof . Dr . Wilhelm
Ouckeir aus Gießen eröffnet am Donnerstag der nächsten Woche
den Cykliis der Kurhaus - Vorlesuiigen mitdemTdema „ Au »
dem Leden des Fürsten Bismarck " . — Die morgen Freitag , Abend »
8 Uhr , im großen Saale des Kilrhaufes stattfindende erste dieswinter -
liche S o irse des Kurorchester -Qnartett « wird , dem aufgr stellten Pro -

Nur Höngi überwand sich schnell
Und feine Stimme tönte hell

Zum Todteuschiff hinüber :

„ Du Scheusal , sprich , wo kommst Du her ,
Mit Würgen und piit Morden ?
Gebar die Holle Dich , das Meer ?
Was willst Du , war ist Dein Begehr ?
Fremd warst Du stets im Norden !" —
Da richtet ' fie sich hoch empor
Und eisig drang ' s an jede » Ohr

Wie laute » SturmeSheuIen :

„ Ich komm ' aus Indiens Zauberpracht ,
Dem Land voll Blüthenprangeu .
Dort wurde ich in dunkeln , Schacht
3n Sumpf und Schlamm zur Welt gebracht
Mit Kröten und mit Schlangen .
Von Tigern ward ich aufgefäugt
Mit meinen Schwestern , gluchgeäugt ,

Der Mordgier und dem Hunger .
"

„ Und als wir fühlten unf ' re Kraft ,
Da reckten wir die Glieder ,
Entflohen unl ’ret engen Hast
Und schwangen unf ’rer Geißeln Schaft
Und streckten Alle » nieder .
So zogen wir landaus , landein ,
Und Mann und Weib und Groß und Klein

Schmolz hi » vor unfern Blicken .

„Nicht Wüsten , Berge , Meeresfluth
Vermochten uns zu rechten .
Voll Feigheit floh die Menschenbrut
Und Helden , sonst voll Kraft und Muth ,
Sah man den Rücke » kehren .
Ich aper such '

, von Sehnsucht heiß .
Den Mann , der mir zu trotzen weiß

Und kühn ins Äug ' mir Dürfe .

„ Du bist ' s . — Von Thaten wmiderbar
Singt Deiner Feinde Meute .
Drum zog ich nordwärts . Deine Schaar ,
Die Recken , kühn wie Leu und Aar ,
Sie wurden mir zur Beute .
Und i ch will weilen Dir zur Test '

,
Zu Raub und Mord , zu Kampf und Streit

Will ich Dich treu geleiten . —

„ 8Ih8 Stolz hab ' ich Des » Lieb verschont .
Ich mochte cs nicht strecken .
Ob auch in ihm der Liebreiz wohnt
Und Adel in der Seele thront .
Mich kann es doch nicht schrecken .
Denn ich bin Dein und Du bist mein —
Entsetzen , Kühnheit inj Verein ,

WaS kann es Groß ' re » geben !"

„ D .ie ganze Welt wird uns zum Raub .
Die Volker sollen zittern .
Dor uns sinkt Alle » in den Staub
Gleich wie da » herbstlich dürre Laub
Bei wilden Sturmgewittern .
Und wir errichten , uns zum Lohn ,
Aus Ländertrümmern unfern Thron ,

Die Bändiger der Erde . "

6 .
Kaum traf ihr letztes Wort sein Ohr ,
Da sprang der starke Thorhall vor
Und schwang den Speer und schrie sie an :
„ Ich bin de » Königs treuer Mann ,
Des Helden , der in edlem Muth
Verachtet blut ’

ge Mörder brüt .
Drum , was Du sprachst . Du Hexe dort ,
Beleidigt ihn mit jedem Wort .
Nimm denn zu Deinem Lohne dies .

"

Und kräftig schleudert er den Spieß .
Auch mancher and ' re Speer noch faust ,
Entsandt von treuer Mannen Faust .

Wohl trafen sie , doch mochte sein
Der Riesin Leib an » Stahl und Stein ,
Denn machtlos sank ein jeder Speer
Abprallend in da » schäumende Meer .
Die aber , die sie geschlendert vom Strand ,
Die freien schreiend in den Sand
Und krümmten sich in Schmerz und Roth
Und streckten sich — rind waren tobt . —

Voll Hohn wies da die Mörderin
Auf die verzerrten Leiber hin
Und sprach zum König , indem fie lacht ' :
„ Da , Herrscher , schaust Du meine Macht 1
Doch wähl '

, schafft Dir mein Antrag Qual ,
Frei zwischen mir und dem sanften Gemahl . "

Und spottend zog sie zur Brüstung die Maid ,
Die rang die Hänbe in Jammer und Leid .
Da sprang der König hinein in die Fluth ,
Fing auf in den Armen sein theuerstes Gut
lind trug e« zu Land ; — doch vom Schiffe laut
Ertönte es höhnend : Heut ' freu ’ Dich der Braut ,
Und morgen erscheine und mach ' mir bekannt
Endgültige Wahl — sonst komm ' ich ans Land ,
Durchschreite den Ort und bringe vor
Bis hoch an Deines Schlosses Thor
Und frage Dich zum letzten Mal :
Wen Du erwählst zu Deinem Gemahl . "

7 .
Der Abend nahte , die Sonne schied
Und tauchte fern ins Meer .
Stumm lag am Strand die kleine Stadt ,
Die Straßen öd ' und leer .
Geschlossen , verrammelt die Häuser all '

.
Als drohe Krieg und Noth .
Die Bürger hielten sich versteckt
Nach ihres Herrn Gebot .
Und droben die Burg im Abendglanz ,
Auch die war wohl verwahrt .
Im Thorthurm standen der Knechte viel
Um den alten Thürmer geschnürt .
Tas Ankwerk spannten sie mit Fleiß ,
Ein Felsblock war das Geschoß .
— „Nun wage Dich , Du Höllenweib ,
Vor König Hongis Schloß !"

Und in der Halle der König saß ,
Im Arm die bleiche Maid .
„ Hier bist Du sicher . Du Traute mein .
Gefeit gen Sturm und Leid " .

„ Ha , laß sie nah ' « , die Teufelin !
Wir halten gute Wacht .
Wohl trotzt ihr Leid dem scharfen Ger ,
Doch nicht des AnkwerkS Macht .
„ Zerschniettert soll am Thor sie ruh 'n .
Zerschellen ihre Wuth .
Ein Fraß der Raben fei ihr Leib ,
Die Hunde lecken ihr Blut ! " —
— „O , sprächst Du wahr ! " rief Hrolf , der Held ,
Und finster verließ er den Saal

I... ....... - ■■■ '■ .......... 4
Und stieg hinab von Hongis Burg
Im nächtigen Dunkel zu Thal .

8 .
Und spähend nahte Hrolf dem Strand
Seitab durch dunkle Klippen ,
Am Griff des Dolches lag seine Hand ,
Dumps kam ' s von seinen Lippen :
„Rich ! Heldenmnth und Heldenkraft ,
Nur tuck ' sche List hier Hülfe schafft .

"

„ Ein Mörder zieh ' ich durchs Gefild ,
Mein Opfer zu beschleichen .
Jni tiefen Schlaf , Du tückisch Wild ,
Soll Dich mein Stahl erreichen !
Im Schlummer bist Du nicht gefeit .
Sei kampflos denn dem Tod geweiht !"

Er steht am Strand — aus dem Wellenschau »
Ragt schwarz der Meeresdrache ,
Gleich einem wilden , bangen Traum .
Der Held erglüht in Rache .
Er taucht in die Brandung , er schwingt sich an Bsxd
Und durchsucht und durchfpähet den

'
grausigen Ort

An starre Leider stoßt sein Fuß .
Einst frohe Kampfgenossen . —
Aus Wolkenflor ein Heller Gruß .
Von Mondlicht bleich umflossen
Schläft dort das Weid am dunkeln Mast .
Und fester Hrolf die Waffe faßt .
Er schleicht herbei — er zückt den Stahl .
Da öffnet sie die Lider ,
Und ihre » Blicke » Flammenstrahl
Sengt chm durch Leib und Glieder .
Und gellend lacht sie , — da starrt fein Blut ,
Er taumelt — er stürzt über Bord in die Fluth .
— „ Für Dich , für Dich ! mein König hehr !"

So stöhnt ' » noch ans den Wellen .
Das Mondlicht zitt/rt über das Meer .
An den Planken die Wogen zerschellen .
Und halb im Schlafe lächelt das Weib
Und reckt behaglich den schönen Leib .

s .
Die Sonne stieg , e» floh die Nacht ,
Dar Land erstrahlte in Morgenpracht .
Da hob e» empor sich vom dpukeln Schiff .
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der Firma H . W . Zingel , Burgstraße , ausgestellt . Dasselbe wurde
von Herrn Lithograph E . Sprunkel , Goethestr . 18 dahier , angefertigt . —
Auf den heute Donnerstag , Abends 8V - Uhr , für den „ Kaufmännischen
Verein " im Schützenhofsaale statlstndenden Recitations - Abend
des Regisseurs und Charakterkomikers Otto Beck sei nochmals auf¬
merksam gemacht . Der Inhalt des Programms ist außerordentlich
humorvoll und interessant und dürften den Besuchern einige vergnügte
Stunden bevorstehen .

— Air Varanrrn - Listr für Militär - Anwärter Uo . 43
ist in unserer Expedition unentgeltlich einzusehen .

4 - Zchierftei » , 26 . Oktober . Die in den nächsten Tagen
stattfindende Schließung des alten und die geplante Weihe des
neuen Friedhofs wird unter entsprechender Feier stattfinde » . —
Herr Weinhändler Konstantin Langer verlauste sein an der
Biebrichcr Landstraße gelegenes Haus nebst Garten zum Preise von
22,000 Mk . an Herr » Gastwirth I . Neumann hier . — Von einer
Agitation zu den bevorstehenden La nd ta g swa h len war hier
fast gar nichts zu bemerken . Nur am Montag Abend sand eine
Versamniluug Seitens der freisinnigen Volkspartei statt .

O Franrnltetn , 25 . Oktober . Das 8 -jährige Kind des Land -
Wirths V . Schneider hier gcrieth dieser Tage mit der linken Hand
in die Häckselmaschine und trug derartige Verletzungen davon , daß
zwei Finger vollständig von der Hand ab getrennt und die
drei anderen ebenfalls recht erheblich verletzt wurden .

* Mai » ?, 26 . Oktober . Gestern Nachmittag wurde hier ein
Schneider verhaftet , der wegen Doppelmord zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe vcrurtheilt war . Er war einer Irrenanstalt ent¬
sprungen , in der er zur Beobachtung unlergcbracht war . Ter
Verhaftete wohnte schon seit l ' /t Jahren unter falschem Namen und
mit falschen Papieren in unserer Stadt .

A Mainz , 27 . Oktober . Rheinpegel : Im 03 am Vormittags
gegen 1 m 11 cm am gestrigen Vormittag .

* Kingen , 26 . Oktober . Bei der Station Sprendlingen wurde
der Wejchcntvärter Kirchhof beim BarriLrcschiießeu über¬
fahren . Dem Unglücklichen wurden beide Beine abgefahren ; bald
darauf verstarb er im StationSgebände .

Dir PestfiiUe in Mir » .

hd . Wien , 26 . Oktober . Das Befinden der Wärterin Pecha
war heule Mittag etwas besser . Ihre Körpertemperatur betrug
39,3 , Puls 102 , klein aber regelmäßig . Die Diagnose lautet :
Drüscnschwcllung , gelbliche Hautfarbe , theilweise blutig an Brust
und Rücken . Die Wärterin Hoch egg er klagt über Ohrenschmerzcn .
Ihre Temperatur beträgt 39,5 . Sie erbricht eine grünlich gallige
Materie . Die Wärterin Göschl klagt über Kopfschmerzen . Tem¬
peratur 37,2 . Alle klebrigen befinden sich wohl .

Mir » , 26 . Oktober . Der Befund der heute Nachmittag er¬
folgten bakteriologische » Untersuchung des Sputums der Wäricrin
Hochegger ergab , daß er keine Pcstbazillen enthielt ; ihre Krankheit
scheint lediglich sich auf eine Miltelohrenentzüiidung zu beschränken .
Sie wurde Nachmittags immnnisirt . — Das Bulletin über Die
Jnternirteu lautet : Wärterin Pecha : Temperatur 39,6 , kein Er¬
brechen . Wärterin Hochegger : Temperatur 39,2 , Sputum nicht blutig .
Schwester Wilfrieda : Temperatur 37 . Sonst auch normal . Wärterin
Göschl : Temperatur 37,3 . Klagt über Kopfschmerzen . Alle übrigen
Jnternirten befinden sich wohl . — Der Zustand der zweiten Wärterin
Hochegger ist besorgnißerregeud ; sie wurde mit den Sterbesakra -
menlen versehen . Das Fieber steigt .

hd . Wien , 27 . Oktober . Das letzte Bulletin über dar Be¬
finden der Wärterin Pecha lautet : Die Herzthätigkeit ist eine zeit¬
weise gestörte und die Auflösung steht nahe bevor .

hd . Budapest , 27 . Oktober . Der Unterrichtsminister befahl ,
daß bei sämmtlichen Uuiveisitäteu alle Thiere , an denen Versuche
mit dem Pest - Bazillus gemacht wurden , sofort gelobtet werden .

hd . Berlin , 26 . Oktober . De . „ Reichs - Anzeiger
" schreibt :

Anläßlich der Pesterkrankungen in Wien hat sich anscheinend im
Publiknni die Befürchtung verbreitet , daß durch ähnliche Verhältnisse
auch hier eine Ausbreitung der Kraukheit herbeigeführl werden
könnte . Zu einer derartigen Beunruhigung liegt kein Anlaß vor .
Versuche mit Pestbazillen an lebenden Thiere » sind seit langer Zeit
weder im Kaiserl . Gesundheitsamt noch im Kgl . Institut für In¬
fektionskrankheiten , noch im hygieinischen Institut der hiesigen
Universität anSgesührt worben . Solche Versuche stehen auch nicht
in Aussicht und find umso weniger nolhwendig , als die einschlägigen
Frage » durch die in Indien angestellten Untersuchungen hinlänglich
geklärt sind und als die im vorigen Jahre von Reich « wegen nach
Indien zur Erforschung der Pest abgesandte Sachverständigen -
Komnrission Gelegenheit gehabt hat , verschiedene Studien über die
Pest , besonders über die Art der Verbreitung und die zur Be¬
kämpfung der Krankheit geeigneten Maßnahmen zu machen .

Jrnmm
nach , in der würdigsten Weise diese Veranstaltungen einleite » ,

i kommen zur Aufführung : Streichquartett in F - dur von Mozart ,
G reichquartett in B - dur von Beethoven und Klavierquintett in
JE dur von R . Schumann . Die geringen Eintrittspreise ermöglichen

..ach den Minderbemittelten sich diesen musikalischen Genuß zu
Heischaffen . Das Nachmittags - Konzert fällt , wie stets , an den
£ artetr - Tagen ans .

gs . Residenz - Theater . Am Samstag kommt Gerhart
Hauptmanns „ Biberpelz "

, vielen Wünschen zufolge , wiederum zur
Aufführung . Der Sonntag bringt als Nachutittagr -Vorstellung das

reizende Lustspiel : . „ Dar Haus des Major » " und Abends geht der
mit so großem Erfolg gegebene Einakter „ Herbst

" und dazu „ Sie
weiß etwas " in Scene .

— Mohlthätigkkits - KaU . Unter der Protektion der Fran
Baronin v . Knoop wird zum Besten der zu errichtenden Lungen¬
heilstätte in den zu diesem Zweck zur Verfügung gestellten drei

große » Sälen des Kurhauses ein Ball stattfinden . Der in großem
Maßstäbe geplante Ball soll nun allen besseren Kreisen , jedoch nur
durch Subskription , und zwar zu einem mäßigen Eintrittspreis zu¬
gänglich sein , sodaß zu hoffen ist , daß durch eine Vermengung der ver¬
schiedenen GesellschaftSsphärenunterVermeidungallernichthingehörigen
Elemente vorübergehend einem , matt kann wohl sagen , Bedürfniß äb -
geholsen wird . Das Fest soll in den ersten Tagen des Dezember stattfinden
und wird eine Reihe ganz besonderer Veranstaltungen damit verbunden
sein . Außer einigen Soitder - Veranstaltunge » in den beiden kleineren
Sälen soll die Tanzorduung des Abends durch Vorführung einer
Reihe sorgfältig einstudirter und ssm den Damen der Gesellschaft
ausgeführter Natioualtänze atigenebm unterbrochen werden .
> — Beethoven - Konservatorium ( Friedrichstraße 48 ) . Es

:i hiermit nochmals auf den morgen , Freitag Abend 8 Uhr , im
Saale des Taunus - Hotel stattfindenden Vortragsabend von
öchülern lind Schülerinnen der Oberklaffen hingewiesen . Das
Programm ist ein sehr abwechslungsreiche » und verzeichnet Kompo -
tioneu der ersten Meister für Klavier , SBioline und Gesang . Auge -
örige und Freunde des Jnftitus sind hierzu eingelaben . Eintrittsgeld
sird nicht erhoben .

— Kurverein . Samstag , den 29 . d . M ., findet nach längerer
lause Abends 8 ' / - Uhr im « Hotel Hahn

"
, Spiegelgasse 15 , wieder

int VorstandSsttzung des Ktirvereins statt . Auf der Tages -
rdnung stehen folgende Punkte : Die Lage des Güterbahnhofs ,
iörderung des Kurhausneubaues , die Wirthschait auf der Ruine

Sonnenberg , Miltheiliing über de » gegenwärtigen Stand der Renn -
frage für Wiesbaden . Es Darf wohl ein recht lebhafter Besuch
dieser Sitzung von Seiten der Vereinsmitglieder erwartet werden .

— Der Lokal - Geeverbeverei » veranstaltet zur Feier feines
54 -jährigen Bestehens am Samstag , den 29 . Oktober , Abends 8 Ubr ,
im „ Noniienbof " eine gesellige Zusammenkunft der Ver¬
einsmitglieder . Anmeldungen zur Theilnahme an dem mit dieser
Feier verbundenen „ Dippehas - Essen " werden bis Freitag , den
28 . d . Mts ., Mittags 12 Uhr , bei der Geschäftsstelle der Gewerbe¬
vereins , Wellritzstratze 34 , entgegengenommen .

— Athletensport . Der am Sonntag , den 23 . Oktober , vom
„Mainzer Athleten - Klub " veranstaltete Deutsche Athleten - Wettsireit
wurde auch von Mitgliedern des „ Athleten - Verein Wiesbaden " be¬
schickt, welche dort vielen Erfolg gehabt haben . So errang Herr
Karl Schlegelmilch im Stemmen bet I . Klaffe den 1 . Ehrenpreis .
(Prachtvolle Bowle und Diplom .) Unter Andere » besiegte Herr
Karl Schlegelmilch auch den Meisterschaftrstemmer de « II . Kreises
de » Deutschen Athleten - VerbandS . Weiter errang derselbe den 2 . Preis
im Kürstemmen II . Klaffe ( silberne Medaille , Diplom und Kranz )
und Den 3 . Preis im Daiierstemnie » II . Klaffe ( silberne Medaille ,
Diplom und Kranz ) . Auch die Herren Willi Wüst und Franz
Schäfer hielten sich wacker . Ersterer errang in der II . Klasse den
8 . Preis , letzterer den 6 . Preis der III . Klaffe im Dauerstemmen .

— Lite da » Kismarck - Denkmal sind ferner eingeqangen :
von Herrn Rentner Rehorst 20 Mk . ( 2 . Beitrag ), von Herr » Haupt¬
mann Schulte 20 Mk . ( 2 . Beitrag ) , von N . N . 30 Mk . (2 . Beitrag ),
von Herrn Rentner Gallhof 10 Mk . , von Herrn Rechtsanwalt
Dr . Scholz 20 Mk . ( 2 . Beitrag ) und von Herrn Fabrikbesitzer
Paffavant aus Michelbach 10 Mk .

— Ausgestellt ist seit einigen Tagen in der Vergolderei von
,3 . Steiner , Lauggasse 4 , das Bild eine « jungen Mädchens , na »
einer Photographie in Kreidemanier vergrößert , das , durch große
Aebnlichkeit und Feinheit der Aurführnng , Anspruch auf allseitige
Beachtung erheben darf . Die Zeichnung ist das Werk der Modistin
Fräulein Echtermeyer hier , welche neben ihren Berufsarbeiten
noch immer Zeit und Lust findet , ihr hübscher Zelchentalent zu
betätigen , von welchem sie wiederholt — wir erinnern nur an die
s. Zt . ausgestellten und besprochenen Bildnisse von Schiller und"-Goethe — erfreuliche Proben ablegte .

— „ Tagblatt ' - Kammlungrn . Für die evangelische
irche in Ost - Afrika ( Dar es Salaam ) sind ferner von Ungenannt
Mk . eingegangen . Für den abgebrannten Müller von

rauenstein gingen weiter ein von Ungenannt 1 Mk ., K . 1 Mk .,
B . 6 Mk . — Herzlichen Dank Namens der Bedachicn . Weitere

.utoenbungen werde » gern angenommen .
" — Kleine Notizen . Zum 70 . Geburtstag erhielt unser Ehren¬
bürger Herr Gaab u . A . von einem langjährigen GewerbevereinS -
mitglieb , Herrn Architekt E . Schott , das Aquarellbild „Wiesbaden und
feine Umgebung "

, versehen mit einer poetischen Widmung . — Ein
künstlerisch ausgeführtes Ehren diplam , vom Männergesang -
Verein „ Friede

" Herrn Lehrer Karl Gros gewidmet , ist im Erker

Letzt - Kttchrichteu .
6oiitiiieiital »XeIegraut )eiuSi >mtiagiiie .

Park » , 27 . Oktober . Al » Ferrano , Chef der Privatsekretariats
der Ministers BourgoiS , gestern mit einem Revolver hantirte ,
entlud sich dieser . Die Kugel drang Ferra rio in den Körper
und tödtete ihn . — Der Forichungsreiienbe Heß , welcher vom
„ Malin " nach Guyana gesandt ist , um Informationen über

Dreyfus eiuzuholen , berichtet , Drehsus werde wie ein Zelle »
gefangener behandelt , er fei eine zeitlang in Ketten gelegt » orten .
Dreyfus habe von der zu Gunsten der Revifion eingeleiteten Aktion
Kenntniß .

London , 27 . Oktober . Die BiSmarck - Gedächtnißfeier
fämmtlieber deutschen Vereine Londons fand gestern
Abend in der Oueenshall statt . Gegenwärtig waren mehrere Mit¬
glieder der Botschaft , der Generalkonsul , die Mitglieder de » General¬
konsulats , sowie etwa 2000 Personen . Nach der Gedächtnißredt
fangen alle Anwesenden „ Deutschland , Deutschland über Alles "

.
SDeüefdjeiibüreau Herold .

Berlin , 27 . Oktober . Mehrere Blätter melhen aus Brüssel -
Prinz Victor Napoleon , welcher über 100 bonapartistifche
Notabilitäten empfangen hat , bereite ersichtlich einen kühnen Schritt
vor . Die Abreise des Prinzen nach Paris könne jeden Augenblick
erfolgen .

Berlin , 27 . Oktober . Aus Konstantinopel läßt stch
das „ Kleine Journal melden , der Sultan trage die Kosten der
Fahrt des Kaiferpaares durch Syrien und Palästina im Betrage
von etwa 300,000 Francs .

Knrbnrg , 27 . Oktober . In der Haake fand ein Pistolen »
du eil statt . Der Ingenieur Frede , der bei dem Bau der Elbebrücke
thätig war , wurde durch einen Schuß in den Kopf getroffen unb
getöbiet .

Nrog , 27 . Oktober . Dem „ Prager Tageblatt "
zufolge ist

Dr . Lola infolge einer Infektion mit Antitoxin , welches er an einer
an Wundstarrkrampf erkrankten Patientin in der Klinik antoanbte ,
gestorben .

Nuris , 27 . Oktober . Delcaffö soll England gegenüber zu -
gestandeu haben , daß Hanotaux gegen die internationale Höflichkeit
verstoßen hat , indem er von den Zielen der Mission Marchands der
englischen Regierung keine öffentliche Anzeige erstattete . Darum
nehme Frankreich feinen Anstand , Faschoda zu räumen , beharre aber
auf der Abgrenzung des Gebietes Dom Tschadsee bi » zum Nil . —
Anläßlich der heute vor dem Kassatiourhofe stattfindenden RevisionS -
verhanblung des Dreyf » s - P rozesses sind von der Polizei
dieselben SicherheitSmaßregeln getroffen worden , wie bei der Ver -
handliing des Zola - ProzesseS .

Lom , 27 . Oktober . Die militärischen Bewegungen des Königs
Menelik beginnen in hiesigen Negierungskreisen Besocgnißhervor -
zurnfen . Ma » glaubt , daß e » sich um ein abgekartetes Spiel
zwischen Menelik und Ras Hangascha handelt , um einen Angriff
auf die afrikanischen Besitzungen Italiens zu machen .

Kaue « , 27 . Oktober . Die türkische Besatzung wurde bis aus
400 Man » » ach Singona und Saloniki eingeschiffl . Der Rest soll
demnächst folgen .

London , 27 . Oktober . Einer Lloydnteldung zufolge , stießen
die Dampfer „ Miyagala " und „ Kimshiu " vor Kobe zusammen ; der
erstere sank . Hierbei ertranken 60 Personen , sämmtlich
Japaner .

NoikswlrthschafMchrs .

Lrnchtmarkt z« Wiesbaden vom 27 . Oktober . 100 Kilo¬
gramm Weizen — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf . 100 Kilogramm
Roggen — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf , 100 Kilogramm Gerste
— Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf . 100 Kilogramm Hafer 14 Mk .
20 Pf . bis 15 Mk . — Pf . 100 Kilogramm Richtstroh 3 Mk .
20 Pf . big 3 Mk . 80 Pf . 100 Kilogramm Heu 5 Mk . 80 Pf . bis
6 Mk . 60 Pf . A » gefahren waren : 20 Wagen mit Frucht unb
28 Wagen mit Heu unb Stroh .

Lrnchtmarkt zu Limburg vorn 26 . Oktober . Die Preise stellten
sich : Rother Weizeu , alter , pro Maller — Mk . — Pf . , pro 100 Kilo
- Mk . — Pf ., neuer , pro Malter 14 Mk . 83 Pf ., pro 100 Kilo 18 Pik .
54 Pf . , Weißer Weizen pro Malter 14 Mk . 73 Pf ., pro 100 Kilo
18 Vit . 41 Ps „ Korn , altes , pro Maller - Mk . - Pf .,
pro 100 Kilo — Mk . — Ps . , Korn , neues , pro Malter 11 Mk . 32 Pf .,
pro 100 Kilo 15 Mk . 9 Pf . , Gerste pro Malter - Mk . - Pf . ,
pro 100 Kilo — Mk . — Pf ., Hafer , alter , pro Malter — Mk .
— Pf . , pro 100 Kilo — Mk . — Pf ., Hafer , neuer , pro Malter
6 Mk . 67 Pf ., pro 100 Kilo 13 Mk . 34 Pf .

Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter Börse
vom 27 . Oktober , Mittag » 127 » Uhr . — Sredil - Aclien 297 ' / «,
Disconto - Contmandit 192 .70 . Staalsb .- Actien 294 .— , Lopi darben
617 «, Gotthordbahn - Aktie » 141 .10 , Ceutrolbahn 147 .80 , Nordost »
vahit 106 .50 , Untonbahn 77 .— , Laurahülte - Aclien 210 .50 ,
Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien — , Bochumer 216 .25 , Harpeuer
171 .50 , 3 - procentige Mexikaner 23 80 , 6 -proc . Mexikaner 96 .60 ,
Italiener 90 .20 , Dresdner Bank — , Darmstädter Bank — ,
Berliner Handels - Geiellfchaft — , Deutsche Bank 198 .50 ,
4 -proc . Spanier 41 .— , 3 - proc . Portugiesen — , Reichsbank -
diskonto — . Tendenz : schwächer .

Wien , 27 . Oktober . Oesterreichische Credit - Aktien 352 .62 ,
Staatsbahn - Actic » 349 .— , Lombarde » 68 .70 , Mark - Noten 58 .93 .

enthält 1 Beilage .

Verantwortlich für den polnischen und feuißtton . Theil : W. Schulte vom lörttgl ;
für den übrigen Theil und die Anzeigen . <L Rötherdt ; Beide in Wiesbaden
Druck und Verlag der L. Sch eHenderg 'scheu Ho' -Buchdruckerei in Wiesbaden

13 .
Es schimmert der See , — es schlummert der Hain, —
In den Abgrund stürzen die Wogen .
Hell fällt in den Strudel der Mondenfcheiu ,
In den Duust der zerstäubende » Wasser hinein
Webt er den farbigen Bogen .
Uno aus der Tiefe — phantastischer Traum —
Entsteigt es , gleich Roffen , dem kochenden Schaum .
A » das Licht kommt e» mächtig gezogen .
Und es schwingt sich empor und e» schwebt au » derKluft ,
Von Nebelschleiern umflossen .
Dann leuchtet '« im nächtlichen Aetherduft .
Walkyrenrus schallt durch die Loft :
Drei Jungfran 'n auf bäumenden Roffen .
Sie führen drei Helden nach Odin ' s Hall '
Gen Norden durch leuchteiider Wolken Schwall ,
Und fic halten sie sorgend umschlossen . L .

Die Recken harren . — Stolz ist jein Blick ,
Doch bleich sind seine Wangen .
Er zieht die Geliebte ans pochende Herz
Und halt sie innig umfangen . —

Er spricht : „ Er drohe » meinem Volk
Die gräßlichste » der Wunden . —
Ich hab ' nach einem schwere » Kampf
Den Rettungsweg gesunden ." —

— Er neigt fein Haupt , er küßt die Braut .
Dann blitzt fein Dolch , der blanke .

« u Tode getroffen , dock lächelnd noch
inkt hin die Schöne , Schlanke .

— « Du sollst , mein Weib , in Odin » Hall '
Den Trunk mir bald kredenzen ! —
Nun schichtet im Burghof den Holzstoß auf
Und schmückt ihn mit Blumen unb Kränzen .

„O schichtet ihn hoch unb legt sie daraus .
Und schreit ' ich zum Meresstrande ,
Ihr Knechte , dann lod ' re die Flamme empor
Und leuchte in meine Laude ! "

11 .
Die Recke » schwiegen , von Gram erfaßt .
Doch Höngi sprach alsbald mit Hast :
„ Schon ^ finkt die Sonne , Drum macht Euch bereit .
Zum Strande gebt mir das Geleit ' .
Bezwingt Euch , ob Euch das Herz auch graut ,
Und ehrt die Pest — al » meine Braut .
In Wehr und Waffen , zu Fuß unb zu Roß ,
So folgt uns in glänzendem , prunkendem Troß
Bi » an Den See , wo m der Fluth
Da « Schloß auf kleiner 3 » fd ruht .
Wo die Götlandkönige stets verbracht
Nach alter Sitte die Hochzeitsnacht . —

Doch eh ' Ihr Euch rüstet , — vernehmt mein Wort :
Tritt her . Du greiser Hedi « dort !
Dein Sinn ist weise . Dein Herz ist milb ,
Unb Ruhm strahlt aus von Deinem Schild .
Dir leih ' ich Kömgrmacht und - Ehre
So lange , bi » ich Wiederkehre —
Drum schwört ihm Treue , ihr Recken all ! " —
Die schlugen ihren Schild mit Schall .
Und sie verließen die Halle weit ,
Zu rüsten sich zum Brautgeleit ' . —

Inmitten bet König ; bas Weib ihm zur Seit ' .
Scho » liegt bas Gestabe im Dämmer weit .
Und die Ruder , die schwarze » , sie flogen .
„ Jetzt bist Du mein !“ Sie haucht es voll Aluth
Ju gierigem Verlange » .
Ihn graust unb fast erstarrt fein Blut ,
Doch er faßt sich gewaltig uub stärkt seinen Muth
Unb hält sie schmeichelnd umfangen .
Und leise spricht er : „ Bald find wir am Ziel ! "

Es schießt der Kahn ; — da » Wellem
'
piel

Gleicht fliehenden , zischenden Schlangen .
Noch fern , bann nah ein donnernder Ton . —
Sie ist emporgesprungen .
«Da » ist ' » !" schreit sie in wildem Droh ' » .
Unb er : „ Empfange Deinen Loh » !
Mein Ziel — es ist errungen !"

Sie schaut ihn an — unb es borrt feine Straft ,
Doch sterbend hat er sich aufgeraffi
Und er hält sie ringend umschlungen .
Sie kämpfen — schon windet die Riesin sich los .
„ Du Narr !" — ruft sie mit Lachen .
Doch die Fergen , sie rudern mit mächtigem Stoß
Und hinein in den Strudel , ins Wogengelos
Schießt wie ein Pfeil nun der Nachen .
Ein Siegesschrei unb ein Schrei der Wuth —
Und Alle » verschwindet in kochender Fluth ,
Im schäumende » , heulenden Rachen .

Die letzten Beide » hielt Höngi zurück
Und schaute sie an mit leuchtendem Blick .
— „ Du Bör unb Thorgrim , Du treuer Mann ;
Ihr warst mir Gefährten von Jugend an .
Wir schwuren Freundschaft aus edlem Muth
Und festigten den Bttnd mit Blut .
Untrennbar find wir in Glück , wie in Roth ,
Untrennbar im Leben — untrennbar im Tod .
So hört : wenn ich scheide von meinem Troß ,
Mit der Hexe fahre zum Jnselschloß ,
So steigt auch Ihr in den Nachen ein .
Ihr sollt de » Brautkahns Ferge » fein . —
Ihr wißt , den See durchströntt ein Fluß ;
Der stürzt sich am End ' mit gewaltigem Schuß
In finstere Schlünde , in die Tiefen der Erd '

,
An » denen Keiner wiederkehrt . —
— Da soll sie hinein , die mein Volk bedroht !" —
Er ruft es laut und sein Auge loht .
Und die Beiden , sie p reffen ihm ernst die Hand .
Am Druck hat Jeder den Andern erkannt . —
Bald zieht e» hinaus von bet Höbe zu Thal .
Es schimmern bie Waffen im Abendstrahl .
In der Tiefe das Meer , — ein Pünktchen das Ziel :
Der schwarze Drache im Wellenspiel .
Noch einmal schaut heimwärts der König » Gesicht .
Dort liegt die Burg , umflossen von Licht .
Unb jetzt , vom Berg bi « zum Himmelsthor
Eine Flammensäule schießt leuchtend empor .
Und Höngi lächelt unb leit ’ er sprach :
„ Du Schöne , Du Liebe — bald folg ’ ich Dir nach . " —

12 .
Dort blitzt der See , da » Mondlicht wiegt
Sich auf bett Finthen , ben helle » .
Vom blauen Nebelglanz umschmiegt
Fern , wie ein Traum , bie Insel liegt .
Da hebt sich das Schloß au » ben Wellen .
Vom andern Gestade ein donnernder Schall .
Dort stürze » die quirlenden Wasser all
In den Schlund , wo sie brausend zerschellen . —
Wo Wald am Ufer fein Dunkel schuf .
Da kommt e» leise gezogen .
Ein Klirren , ein Stampfen von RoffeShus .
Ein Händeschütteln , ein AbschiedSruf ,
Dan » schwantt ein Kahn auf den Wogen .

Gewaltig sprang es zum Uferriff . —
Und das Weib — nun schritt e» hinein in den Ort ,
Im funkelnde » Blicke die Gier nach Mord .
Und ob auch verschloss » Hütte wie Han »,
Den Zugang fanden Tod und Grau » . —
Und weiter schritt sie ut HöugiS Thor .
Der König selber blickte hervo ) .
Und er rief : „ Nun Knechte , burchhaut da » Seil !
Der Tob , Du Teusstin , sei Dein Theil .

"

Doch sieh '
, da » Ankwerk , es versagt .

Die Knechte finken , von Schmerz durchnagt ;
Unb gellend lacht bas Weid unb spricht :
„ Mich schrecken Deine Listen nicht .
— Du weißt , wa » ich so heiß begehr ' :
Zu mahnen , König , kam ich her . —
Nun steig ' ich wieder zum UferSgriind
Und harre bi » zur Abeiibstund ’ —
Und kommst Du und wählst Du mich zum Gemahl ,
Dein Volk verschon ' ich mit Tod und Önal .
Dochharr ' ich vergeben » , daun schwing ' ichznmStreich
Die Geißel de » Tode » über Dein Reich ."

Sie sprach sie unb dräuend hob es Die Hand ,
Unb langsam schritt sie hinab zum Straub .

10 .
Ein finst ' rer Geist durchzog die Burg ,
Ob hell auch glänzten die Zinnen .
Die Recke » schau ' n trübe , — still weint die Braut , —
Der König geht in Sinnen .
Umwölkt die Stirn , umbüftert den Blick ,
Durchschreitet er die Halle .
Da naht e» sich und draußen weilt ' »
Mit dumpfem Klageschalle .
Daun bricht ' s herein , hie Mann und Weib ,
Dort Kinder und wankende Greise .
Und $ eber weint , um den Mann die Fran ,
Um die Eltern die jammernde Waise .
— „ Wie kann ich Euch helfen ? " der König spricht .
„ Wie soll ich da » Unheil wenden ? "

Br schaut auf die Braut , — er blickt auf da » Volk
Unb bedeckt sein Gesicht mit ben Händen . —
Dann treibt ’» ihn ruhelos umher . —
Schon neigt sich die Sonne dem Meere ,
Da läßt er sich schmücken und tritt in den Saal ,
Hellschimmernd in blinkender Wehre .



46 . Jahrgang . No . SOS .

Telephon 453 . Telephon 453 .

Magnus Armenisch ,

in und nutzer dem Hause .

13667

Die Beerdigung findet Samstag , den 29 . d . M . , Nachmittags
3 Uhr , vom Sterbehause , Taunusstraße 51/53 , aus statt .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen unvergeßlichen
herzensguten Mann ,

Wligmm honiiin MeKMOI ,
Prima Qualität , waggonweise , frachtfrei Wiesbaden und gleichweiter
Stationen pro Ctr . Mk . 2 . 48 , liefert C . F . w . Schwanke
( Kartosselcxport ) , Wiesbaden . Telephon 275 .

___
I ». Sc | »eweg .

Bürger! . Weinstube
„ Rheingold

Ecke Helene » - und Wellritzstraße .
°

Durch schlechte KiiMWW
und den im Winter einiretenden Mehrverbrauch find
die Preise für frische Seefische ganz bedeutend gestiegen ;
trotzdem bin ich durch günstigen Einkauf im Staude ,den billigsten Tagespreis für diese Woche zu stellen und
enipfehle m nur allerbester Waare :

o feinster Rheinsalm , Elbsalm per Pfund 2 Mk . ,
SaäffioreUen , Ostender Steinbutt , Ostender Seezunge »
per Pfd . von 1 Mk . an , Schellfische , Cabliau , Limandes ,
Schotten , Merlans , Zander per Pfund von 70 Pf . an ,Stinte , lebende Aale vis zu 4 Pfd . schwer , leb . Barsche ,
Karpfen per Psd . von 80 Pf . au , Schleie , Bachforelle « ,
sowie leb . Hummer , frische Seemuscheln , frische englische
und Holsteiner Austern per Dtzd . 1 . 60 Mk . ; ferner alle
best marinirte und geräucherte Fischwaaren bei

Frau Job . Wolter
, WU >c . ,

Fischhattdlung ,

Ellenbogengaffe 7 und aus dem Markt .Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Samstag , den 29 . Oktober ,Abends 8 Uhr , findet zur 54 -jährigen Stiftungs -
Feier des Vereins eine p 355

gesellige Zusammenkunft
der Mitglieder im „ Nonnenhof “ statt , wozu diese
freundlichst eingeladen werden . Diejenigen , welche
daran theilnehmen wollen , werden höflichst gebeten ,dies entweder bei der Geschäftsstelle des
Gewerbevereins oder bei Herren Gehr . Kroner
gegen Bezahlung von 1 Mark 70 Pf . für das Essen
( Has im Topf ) bis längstens Freitag , den
28 . Oktober , Mittags 12 Uhr , anzuzeigen .

_ _____________________ Der Vorstand .

Rentner ,

im Alter von 60 Jahren plötzlich durch einen Schlaganfall aus diesem
Leben zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet

Die trauernde Wittwe .

die gegen ihr Leiden ohne Erfolg die Allo -
El patbie , Homöopathie und das Naturbeilver -
II P fahren angewandt , wollen noch einen Versuch

♦V V Mit Prof . Or . T . - anipson ’ « Kräuter -
säfte - Kur ( Alpenkräuterthee tc . ) machen .

Die Erfolge resp . Heilungen bei allen Krankheiten , wo noch
Lebenskraft vorhanden , sind sicher und dauernd . Kurberichte
gratis . Dir . Jüngling , Wiesbaden , Friedrichstraße 83 .

Fernsprecher 686 .

Heute Abend Metzelsuppe ,

Holland . Bollhäringe ,

ganz frisch , prachtvoller Fisch , nur Milcher , p . St . 8 ,
10 , 12 Pf . , 13247

hochfeine marinirte p . Stück 12 Pf .
F . A . Dienstbach , Rheinstrabe 87 .

Sreikaa , den 28 . d . M . , von Abends 8 Uhr abr

Spansau

Selbstmassage - Apparat für Rücken , Brust etc «

tln
den Muskeln der meisten Mensche »

finden sich bei genauerer Untersuchung
Verdickungen und sonstige krankhafte
Gebilde , die nur durch Kneten resp .
Drücken zur Vertheilung gebracht werden
können . Da nun Viele nur ungern die
Hülfe des Masseurs in Anspruch nehm en j
so ist diesen der Selbstmassage - Apparat
ganz besonders zu empfehlen , nicht nur
zur Beseitigung der oben angeführte » :
Uebel , sondern auch bei Muskel - uni
Gelenk - Affbctionen , chronischem Muskel !
Rheumatismus , Erkrankungen der Sehneri
etc . Apparat nebst Gebrauchsanweisung

6 Mark . Ausserdem führe auch die jetzt so beliebten Gesichts *
massage - Apparate ä 2 Mk . zur Verjüngung und Glättung dek
Gesichtsfalten und Stirnrunzeln . 12849

W i 1 h . Sulzbacli . Parf . u . Toiletteartikel , Spiegelgasse 8r
Walramstratzc 25 , int Laben , sind vorzügliche Etz - und Koch »

birnen ä Pfd . 10 und 12 Pf . zu verkaufen bei 1366 $
Fr . Schumacher .

Hühneraugen
gehülfe , Nerostratzc 5 . Allseitige Anerkennungen ! 9925

Jgeitg 4 . 27 . Oktober 1898 . Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : « anggafse 27 .

Diebe -

sten und elegantesten Cravatten sind stets in großer Auswahl
und zu billigen Preise » zu haben bei

______
Adele Levi , 8 . Manritiusstraße 8 .

Hotel Einhorn .

Heute und morgen Abend : Spansau .

Restaurant Poths
,

Langgasse 11 .

Verein der Künstler u . Kunsifreimde
.

Wiesbaden .

Samstag , den 29 . Oktober , im Saale des Viktoria -
notels :

Dritter Abend
für 1898/99 .

tt «? n .
r Gejieimrath Professor Dr . Schröder aus

Heidelberg wird über Die deutsche Kaisersage sprechen .

Beginn : x/s8 Uhr .

Numerirte Eintrittskarten zu 2 Mk . sind in der
Buchhandlung von Moritz u . Münzel ( Taunusstrasse )
bis bamstag Nachmittag 5 Uhr zu haben . F329

Nächste Veranstaltung am 5 . November : Das
Heermann sehe Streichquartett aus Frankfurt a . M .

__ _________________________ _____ Der Vorstand .

Freitag und Samstag :

Rfxlc - te .

Grosser Posten Seidenstoffe
.

Spottbillige Preise
.

II
.

Schneider Kirchgasse 29/31 .
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Landbutter

1C . H äfnergasse 16 ,— ----- « aiuergasse 16 .
40 ^ Mci -

M . GlmizlaS - Oclsaiben ,
— antit ' t klebfrei , - mvN ' blt Carl Graben Kratze 30 .

große 46 Pf .
mittelgroße

feine
tlinstl
®ere ;

cmpf . bill . 12716
A . Xicolay .

Ecke Karl - und
Adelheidstraße .

'
ff ’

Siermophor !
3 ~ 10 Stunden langes Warmhalten von Speisen und Getränken
ohne jede Keuerung . Unentbehrlich für Hotels ,

5: 1,0 Private .
'

Concurreuzlos . Vertreter
allerorts ge,ucht . — Hohe Provision l ( No . 31145 ) x 37
. . .

® or ? « Mainz , General - Vertreter
W < Rhetuheffen , Starkenburg und Reg . - Bez . Wiesbaden .

Goth . « . Bra » ttschweig . Cervelatwurft .
Thur , und Brauuschweig . Rothwurst ,
Zungenwurst und Sülze ,
Braunschweiger Mettwürste ,
allerfeinste Lebcrwurst ,
Salami und Corned beef ,
Ochsenmaulsalat , Oelsardinen , Roll -

möpse , Sardinen , Bismarrkhüringe
empfiehlt 13648

Adolf Haybach .

Wellritzstraße 22 .

Gern . Frucht - Marmelade
per Pfund 30 Pf . 1307g

Tli . Elbert , Conditorei ,
__ _____ _ __ Taunusstraße 55 .

Morgen und
jeden Freitag

frische Wt
Schellfische

F - lack . Kohlenkasten ,
Ofenschirme ,

Kohlenlöffel rc .
empfiehlt billigst 12508

Franz Flössner
,

Wellritzstraße 6 .

Anr
" d " ? Und gerade Ihr Fach ist mir ein Be -

weis . Haben Sie einmal Gluck in einem schweren Fall ,
mbh TlmreC^

,
uten ® rf ° [9 , von dem die ganze Stadt

SmSr ~
r0 ? <! ie

Kffc
“ ' ^ err Doktor , sind Ihre

k rgrrn' fllr blc Sie dann um kein Haar mehr können ,als vor demselben , nicht die Ersten , die Sie mit ganz anderen
Augen ansehen ? Wächst nicht sofort Ihre Autorität geradem diesen Kreisen ? Oder Ihr Herr Vater macht eine Ent -
oeckung , um kein Haar epochemachender , als die keimfreienLaminariastabe , aber sie wird populär , dringt in das Volk
man feiert den verdienstvollen Erfinder , dessen Name aufallen Lippen liegt . Werden nicht die Kollegen des HerrnProfessors selbst von diesem Augenblick an sein Werk aus
einem ganz anderen Gesichtswinkel ansehen ? Ich bin über =

hrrfZ« hCnimb-L5r)eri8 [n heMten Gegner , und wenn sie
bersten vor Neid , werden einen anderen Ton gegen ihn an .

etoXn '
™ Uhb m

" °
,6en

~ Öon Sanz oben herunter , wird
ein Regen von Anerkeniiung und Ehren sich auf sein ehr¬
würdiges Haupt ergießen , das ist die Allrcht des Erfolges J5Kan kann sich gegen sie sträuben , wie nmn will , sie vcr -

Mnfn '
, „ sU3nvr b,cr Za0 kommt doch , wo man ihn herbei¬

sehnt und willig seinem Zauber unterliegt . "

„ Bravo , Herr Sigmar , Sie sprechen mir aus der Seele !
'
\ mr ? erb *enf eS ia so sehr , der gute Papa ! "

spovch es . Sie schien wie umacivaudelt , ein
schien aufzusteige, , in diesem jungfräulichen

schwächlichen Körper , und ihre Brust ging hoch , wie die
eines geängstigten Vogels .

Der Arzt sah erstaunt auf seine Schwester .
„ Ja , Marie , Du ? "

hat
"
ganz rech

" “ mibcrtc sichtlich erregt . „ Herr Sigmar

~
ber Tafel wo Artaria saß , klangen jetzt die

Ehampagnerglaser lustig aneinander und Toast folgte aufö . oa,t — und als nun Franz auf das Wohl des Professors
Ereniuo sein Glas erhob , auf das Gedeihen seiner glor -
reichen neuesten Erfindung , da stimmte nicht nur die
nächste Umgebung begeistert ein , die Parole wurde fort -
gegeben , der ganze gefüllte Saal betheiligte sich daran , un »

ekummert , um was es sich handle . Man blickte neugierig
auf das bisher unbeachtete kleine Männchen , und der Name
Eremus erschien zum ersten Mal auf den meisten Lippe » .

Der Gelehrte , ungewohnt solcher Ovation , verbeugte sich
unzählige Mast unbeholfen nach allen Seiten . Die kleine » ,
sonft , 6 nüchternen Augen blitzten lebensvoll über die Brille
hinweg . Ein Strom neuer Jugend schien durch den alten
abgenutzten Körper zu jagen und verlieh dem Pergament -
farbencn Antlitz frisches Lebcnsinkarnat . Dann plötzlich
von einem Sturm ganz neuer Gefühle erfaßt , drückte er
sein Töchterchen Marie an die Brust und küßte die jetzt
wie durch ein Wunder gerötheten Wangen .

blosem Augenblick drang greller Feuerschein zu den
H-enstern herem , der tausendfältige Ruf : „ Pullmann ! Pull -
mann ! lebe hoch ! Hurrah Pullmann !

Ein Diener öffnete die hohen Flügelthüren , und um -
dräiigt von seinen Gästen , trat der Gefeierte hinaus auf
die Altane .

( Fortsetzung folgt . )

Glas ! Porzellan !
AusstiittungsgescliäfL

Billigste
Einkaufsquelle .

Grossartige Auswahl .

M . Stiilger
gegr . 1858 , 9924

, » Ach was , recht ! "
begann jetzt der Professor , das Antlitz

hoch gerothct . „ Was verstehst denn Du armes Dingelchen
fS s

® r
;

) a\ .
b
.
tn recht . Der Tag , von dem er

spricht , darf nicht kommen , für Unsereinen nicht , niemals ! "
„ Errege Dich doch nicht so , Vater . Es ist wirklich nicht

« 7i^ je werth "
, bemerkte der Arzt mit einem zornigenBlick auf Franz .

. " Da hast Du eigentlich recht , Rudolf , der Tag soll mir
eigenilich keine Sorge machen . "

Es lag ein gut Theil Resignation in diesen Worten .
i !cr « iz entging es nicht .

m
" ' cht "

, bemerkte Hermine , welche das
Gespräch eifrig verfolgte . „ Nach dem , was mir Ihr Herr

lchon erzahlt , birgt Ihr Laboratorium Schätze , die
nur des Lichtes harren .

Ereiiius rückte nervös seine Brille , führte das Glas an
seinen Mund , ohne zu trinken , und blinzelte Franz an

„ Versuche , mein Fräulein , nichts als schwache Versuche .Was plaudertest Du denn da von Schätzen ? "

„ Nur die volle Wahrheit, " bemerkte der Arzt . „ Ma »

Papa -
G1' $ “ Uf 6cr nnbercn Seite zu weit gehen ,

„ Sie werden uns doch nicht eine Erfindung von gewiß
weittragendster Bedeutung für das Wohl der Menschheit
vorenthalten wollen ? Oh , jeder versäumte Tag wäre ein
Verbrechen "

, bemerkte Franz .

» Das thut Papa aber — ich weiß es bestimmt "
, er -

klarte Marie . „ Oh , er ist ja der Beste , der Größte , die
gauze Welt soll ihn verehren — "

. . .
Das bleiche Mädchen vergaß , wo es sich befand . Sein

chuchterilcs , gedrücktes Wesen war einer edlen , von kindlicher
Liebe durchdrungenen Begeisterung gewichen , welche aus
diesem Munde doppelt wirkte .

Ereiiius wehrte sich vergebens , sein Unmuth erschien

bür tief ^ >rEst
$ ie 220116 ^eineS Kindes hatten ihn offen -

I » 9 ® ~ ln
. gewisser Beziehung , ja . Herr Sigmar bewegt

I
rtUiAfnm

® Etrc ” ,en ;
" erwiderte dieser sichtlich widerstrebend ,I gleichsam nur unter dem Banne Herminens .

| —
Clt Professor , sind mir ein leuchtendes

I % tol8mar f ° rt ' seinen Sieg ausnütze ud .
„ Vcy ? Oh — ich — "

I » . u
't

^ rade wie jeder Fachmann , oder wer einigermaßen

» nd hC,r re? Knbe mcr Mutige !! Wissenschaft vertraut ist , kenntI und verehrt den Namen Ereiiius . "

nervös seine Brille , und ein feines
Noch stieg den kahlen Scheitel herauf .

nrfifMa r 9ro ^ c Publikum weiß nichts davon , das gehtvorüber an einer Arbeit , deren Größe ihm völligentgeht , entgehen muß , weil ihr die augenblickliche in die
I Augen springende Wirkung fehlt . " '

n1, . Pf!lber-tTi=
n $ rtcr beansprucht ja auch nicht die Stuf »

Lmerktt der Arzt
° ^ " d " b ' " ums , die Sie so hoch schätzen, "

« Ich schätze sie nicht höher , als ihr Werth ist, " ent¬
gegnete Franz gelassen , „ aber auch nicht unter ihrem Werthwie Sie , Herr Doktor , bis jetzt . " '

MHiÄ Sigmar doch aussprechen, "
ließ sich eine

schüchterne Stimme vernehmen , die Mariens . Unter dem
Elfenbeinweig ber Wangen schimmerte ein leises Rosa .

sah
. sie zum ersten Male an und raschsenkten sich wieder die Lider hinter den blauen Gläsern .

„ « dir sind alle abhängig von der öffentlichen Meinung "

ffi,6V uun - nuuthigt fort , „ lassen uns Alle von ihr beein -
siass ^ u , der Beste , der Größte , behaupte ich — "

erregt ein
bocb ä“ öicI gesagt, "

warf der Arzt

—— - _________
J - Stolpe . Grabrnstratze « .” r . Stockfische v . 20 Pf . an

~
Ellendogeng . 6 u . a . d . Markt .

we ..? ^ ? ^ uischieden gegen solche unberufeue Einmischung ,wenn sie sich ber Oeffeutlichkeit bemächtigt . Verstehen Sie

Si ? Ä ' , lle !n ^ crr ' dn tein sachliches Interesse , von dem6 ^ " chcn , ist ja was Anderes , bas begreife ich sehr wohl "

4ÖSS ? * * * « ° » ° >- ° ° - -

0011 be " unzähligen Fällen sprechen Sie nicht, "
erwiderte Franz , den angebotenen Kampf alifiiehrnend in

J11 ^
b ^ Dhätigkeit des Publicisten den Forscher

"
zu

,7 ^ .
wohlverdienten Erfolg geführt , ohne den er ewig»

geachtet , ungeehrt tn seinem stillen Kämmerlein geblieben

. " Ab
^ r wer sagt Ihnen beim , mein Herr, " begann nun

31 ) r5 ° ltoer ^ tauS will aus dem stillen

Der Professor lachte kopfschüttelnd vor sich hin .

.
wir die menschliche Natur , die sich niraend

ft
" ^ ,0 " ^ wwaiidem verlengiien läßt , und ich glaube , es

steckt in diesem stillen Kämmerlein oft mehr Ehraeir mehr

Srf+
’

fi
Anerkennung , als es ben Anschein hat .

'
Miß !

Hü •
UU^ ^ cn P ^ fessor , ich bin weit ent -

fenit , damit einen Label auszusprechen , im Gegentheil es
I° “ 1° sun , meiner Ansicht nach . Der Ehrgeiz ist ja doch

" jeder großen Thal , und ein Mann , der etwas
m «

" ' ^ was leistet der hat gar fein Recht mehr auf seinstilles Kämmerlein .
"

mi ’ eH " , talt ’ f ' " ' ” ® “ ni ‘ “ f d - °

Sigmar völlig recht geben, " erklärte

benT ; " ® ' e b0d ) aud )' Herr Doktor ? " wandte sie sich an

ArJSr mich cinemJP - T - Publikum vM

^

Wi ^ bTden
ergebenst anzuzeigen , dass ich am hiesigen Platze

Oranienstrasse 4
eine

„
Feinkost - Handlung“

,

verbnndeD mit allen sonstigen Lebensmitteln ,
eröffnet habe und bitte bei event . Bedarf um gütige
Erinnerung . 6 °

Hochachtungsvoll

Wilhelm Brachhold
,

____ Oranienstrasse 4 . Frische Nordsee - Krabben
,

ungeschält ,
für Kenner feinste Delicatesse , eingetroffen bei 13527

E . M . Klein , 1 . Kleine

J . w . Weber , Moritzstratzc 18 . 1364L
» ckoik Weber , Kaifir -Frikbrich -Ning 2 .

Neue Rollmöpse
per St . 5 Vf ., bei 100 St . 4,75 Mk . Moritzstr . 87 , Laden . 13561

.
Frische Seemuschel « ,Kieler « protten , Flundern , Neunaugen , kl . Aale , Lachs -

Oelsardinen , Häringe in Gelee ,Mal tn Gelee re . re . enipnchlt in nur la Qualität

Frische Gemiise - Couserven .
Junge Erbse » pr . Dose von 32 Vf . an , junge Schncide -

Vnfiüal .?. - .? « L ' ' Brechbohnen , Wachsböhneu ,Puffbohnen 8 Pf ., vorzugl . Sauerkraut bei 5 Pfd . 7 Pf . 13606

_____
Schaab , Grabenstraße 3 ,

, . n Eierkartoffeln ,
W

2Bnar ?' wieder Waggon eingetroffeii , pro Centner

heule Erfolgt .
M ° " ' rr " 10 Ps ' tbeurer , wenn Bestellu ng

Lebensmittel - und Weineonsum - Geschäft
~ . , ,

ser tyiruti » C . F . W , Schwanke ,
Schwalbacherstratze 49 , gegenüber der Einser - und Platlerstrape
__ Telephon 414 .

täglich frisch , hei 10 Pfd . ä 93 Pf .
Lebensmittel - u . Weinconsumgeschäft ( C . F . w . Schwanke ) ,

Schwalb «,cherstraste 49 . Telephon 414 . ______
£ 1 / k V £ rt Wirt l « » mir schöne mchlreiche Waarc ,t ? WMalter 5 Mark frei Haus

_______ __ Consumhalle Jahnstrafie 2 .

35 Pf . ,
, , , , kleine 25 Pf . ,
lebendfrisch in Eispackung eingetroffen . 12335

Adolf Maybach , Wetlritzstr . 22 ,

Frische Nienlvedieper Schellfische.
W . Weber , Moritzstraste 18 .

'
13649

♦ Wir sind nicht auf der Welt , um glücklich *u werden
Z sondern um unsere Pflicht zu erfüllen .

8 " erden , g
Kant .

(9 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

König Erfolg .
Noman von Auto « von Zerfall .

Ki
" ® " b e !c Arzt ? " fragte ber Professor über die Brill «hinweg , ben jungen Mann betrachtenb

aiiltateffl ?™ .
-

16 " 6 * rlf,iM ' " “ “ ‘ ff ' ” »
Ser junge Arzt gegenüber lächelte spöttisch

wA * b “ ^ ° ' " f ° n . S - h -

Ä "
eÄ M ' 6,,66l " * ’

‘
M b ° -

heSsi/wöhnllch die systematische Arbeit !des Forschers nicht ausreifen zu lassen , stürzen sich unterbem Titel des Interesses niitHast - mau w?ll sich ja Ezuvorkominen lassen — auf das noch unreife Werk und

£
”

1? ^ " Willen des Eigners an die Oeffeutlichkeit . -
Was , st i>ie ^ olge davon ? Der Forscher selbst verliert

föueÄbme?
' Um bcm Übereiligen Verkünder

jemes lliuhmes nachzukommen .
Mißerfolge stellen sich ein , das Publikum wird inifu^ 0411^ und verwirft den guten Kern mit ber noch unfertigen I

Umständen
gan $C 2ßerf i,

’
t S- schäbigt , vernichtet unter
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Grftia ’
s Velodrom

rmir uns Jahre lang erfreuten ?
rer der wahren Knust .

140024 33 84 197 216 60 520 37 59 833 «412 ' 1 394 512 23 62
Wj « 027 95 215 81 82 319 34 523 637 64 1500] 79 87 1 -18046 67151 332 429 80 644 45 90 813 530 60 1 44198 200 41 390 709 516 98

30 . September 1898 für Recht erkannt :

Der Angeklagte wird wegen Beleidigung zu einer

Woche Gefängniß und in die Kosten des Verfahrens

verurtheilt .
^ tojr ^ ^ em Beleidigten , Polizei - Wachtmeister

Kahlert hier , die Befugniß zugesprochen , den ent¬
scheidenden Theil des Urtheils , soweit es die Beleidigung
betrifft , binnen 4 Wochen nach Zustellung des rechts¬
kräftigen Urtheils 1 Mal auf Kosten des Angeklagten
durch das „ Wiesbadener Tagblatt " bekannt
machen zu lassen . F 248

gez . Stammler .

Hugo Grini ,
Faliiradhandlung , üirchgasse 19 . Tel . 501

findet die Abschieds - Vorstellung/
^

unserer hochverehrten und

allgemein beliebten Naiven Possin - Lipski statt ,
an deren vollendetem Spiel

In der Strafsache
gegen

den Taglöhner Wilhelm Diehl zu Wiesbaden , geb . zu

Bierstadt am 3 . Juli 1847 , evangelisch , vorbestraft , wegen

Beleidigung , hat das Königliche Schöffengericht zu Wiesbaden

Mittwoch Morgen nach 1 Uhr in der Burgstrage ooe !
Wilhclmstra ^ e ein

rottp IrWen - Mtemnnaie mit Inhalt
verloren . Wiederbringer Belohnung Frankfurterstrrffe 2 . * ?

X Für Pferöe - Besiher .

RübL LäZUmiLn , M
Telephon 564 .

Römerberg 23 .

4 . Ziehung der 4 . Klasse 189 . Königs . Prenh . Lotterie .
Zirhu », vom 25. Oktober 1898, » ochmittagr .

Kur M» ®eniiun< über * » o Morl find dro »etriZeodm flumanti
in Porrnihese teiatfiiat

(Ohne Erwfihr .)
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ög , srs 27. ĵ ttvsrr , au .

51,656 <O1 11 28 804 18 45 991 114034 1800] 36 (MO) £69 [600 ] 3850 [5WJ 40o MO 696 725 115012 77 86 116 59 [3090 ] 928 [30 '1] M690 [5001 411 501 44 5o 688 [3009 ] 844 54 116247 66 643 715 26 891' 3u(«)J 9-32 117038 195 319 27 909 12 41 118003 14 16 (500 ) 24 178256 336 488 ( tOOOJ 885 908 (3001 60 110396 539 766 869 70 Ms 61
120032 (5001 48 74 88 278 390 446 523 619 27 68 849 79 121029192 273 419 38 606 69 94 711 865 79 [3000 ] 997 122007 115 90 253532 632 74 760 937 94 123144 [500 ] 260 642 799 944 [1000 ) 55 86124M3 140 680 824 40 901 60 125137 60 266 478 694 126005 97229 500 324 37 88 808 914 81 127004 818 473 (3000 ) 628 [500 ] 6»776 1300 ) 8,1 83 938 1 28050 206 361 534 901 129263 719 841 97«1300 ()o 220 359 62 529 810 948 62 181028 70 201 41 69 308 (30«438 530 664 774 892 936 1 32198 236 77 1300) 315 97 639 803 [1000 ]31 7.S 153113 218 61 602 703 9 [5001 48 58 916 26 [300 ] 50 13402146 111 92 3o3 640 (500 ) 866 984 1 35063 [300 ] 106 31 (3000 ) 818 3061 96a 94 130210 (500 ) 345 [500 ] 409 523 673 745 54 876 13701543 flOOOJ 56 185 259 427 652 56 92 938 63 138117 2S3 357 800139044 92 (5001 295 376 90 484 [1000 ] 550 826 47 984
140172 202 10 406 585 749 85 847 141364 509 51 75 604 [50W705 99o 142096 251 73 493 527 46 [3000 ] 69 703 833 922 13000] 4390

<E 9 M N " 13001 J5 13000 ] 8 « 700 64 956 1 44005 170 [3000 ] 209433 819 970 83 1145061 102 240 392 1500 ] 434 50 77 933 146399 505
? ,48 1 47034 228 66 733 45 1 48069 [3000 ] 347 553 [1C00] 69 94 637718 58 71 88 878 935 148001 77 89 98 118 81 203 63 387 625 40

150027 (5001 31 157 202 22 417 (SCO) 32 512 792 1 51141 308 461
?22 961 (500 ) 152121 233 72 424 530 78 716 [500 ] 158057 220 [1000]a ™ 99 736 40 825 [800 ] 154518 85 636 88 - 723 851 [30001 948 99
155059 176 91 286 800 9o 633 49 95 775 947 77 158043 61 387 521
53 692 949 GW ) 157100 21 217 541 676 707 56 821 [1000 ] 915 158024
482 514 680 Mo

’g4/5 110001 533 88 686 35 150 0 00 ] 869 902 15838 »

„
"

i ®®2Wti5 « 510 (8001 657 786 91 844 67 [ 1000 ] 966 16 1 554 89
668 751 102689 769 833 103630 80 [300 ] 768 77 997 161021 58 378
417 5,3 610 785 97 924 16 >069 147 212 24 317 86 420 586 654 71
839 960 166014 91 150 200 42 61 350 592 630 827 970 1 67080 [390 ]192 350 468 92 835 51 904 24 1 * 8094 109 226 68 569 11000) 614 «
[301,0] 719 36 1* 9049 74 .143 74 89 [3000 ] 213 308 712

170034 541 44 679 707 17 1 005 59 61 69 124 84 293 403 640 739
832 , 5 906 [300 ] 8 60 1 72004 297 362 73 97 505 33 81 663 [3001 874
98 17 8009 105 52 247 419 24 643 700 5 842 56 65 996 1 74067 133
259 88 361 441 505 68 79 681 828 926 1 75080 (1000 ] 436 533 622 778

901 " 45 96 17 * 266 345 [SM ] 86 524 760 82 925
177109 374 661 961 83 1 78111 451 562 692 848 179437 82 591 648
741 (300 ) 967

180292 352 613 600 795 850 970 1 81027 115 215 43 44 64 90
(300 ) 312 472 708 847 989 182096 237 [300 ] 301 48 85 727 49 853 Bl
183139 45 271 441 526 [300 ] 181011 31 37 133 592 772 1850 :9 ( 45
221 561 610 29 55 61 777 915 21 186041 148 224 308 86 442 521 37
39 669 787 865 946 [300 ] 187008 78 137 247 58 313 (300 ] 475 78 548

I30 )!83878G695803S47248
301 883 743 831 90 150001 953 74 1 83,62 67

10 * 060 82 516 602 76 7 968 101469 514 [300 ] 65 96 690 (10000 ]34 , 81 102024 55 134 443 528 663 726 [ 10 -0 ) 35 (500 ) 885 985 103045
233 358 (300 ) 77 479 [1000 ) 671 (500 ) 885 1 01256 91 [3000 ] 320 57 456
80 806 55 986 105048 79 107 284 319 39 63 586 99 688 838 96 969
198003 (1000 ) 179 305 8 51 507 [SM ] 619 (300 ] 54 (801 ] 748 812 [500 ]90 1 07035 96 164 433 8 ? 99 598 727 909 69 188201 312 498 » 41» » 002 120 21 459 88 514 692 [300 ] 766 807 27 [5001 46 913 65

200 >35 195 261 332 51 469 85 581 82 736 818 900 65 201004 26
87 526 755 90 1 202039 485 93 500 633 722 804 74 203039 70 216 48
(3000 ! 83 319 535 [500 ] 40 [300 ] 79 685 802 94 « « 01214 [500] 33 411
92 885 8S 914 2 0 5053 111 254 395 883 931 32 33 • 20 « 185 234 43»
584 695 841 207002 ( « XX» 134 (8000 ) 67 288 370 484 740 206352 W
530 631 7-J4 52 982 92 208020 194 200 [500 ] 90 315 21 84 459 807
781 87 855 944

210032 168 [ 1000 ) 229 77 85 371 448 77 :611 211091 138 [801 *00 )229 484 582 755 888 936 2 121 '49 348 [5000 ) 487 572 607 795 812 34
901 15 2111007 131 227 38 43 65 92 320 25 492 669 749 (8001 69 70
854 2 14355 (3000 ) 530 48 93 754 822 28 945 215027 116 201 488 50 »
625 27 862 »21 89 97 210139 41 243 393 530 705 818 22 949 9S » 17 08
230 343 51 58 557 86 92 617 (300 ) 46 74 83 860 (5001 818049 63 113
63 282 (300 ] 310 19 696 722 [uOOOJ 79 892 93 » 10123 82 238 335 72
475 511 (192 827 74

220025 70 200 371 480 693 852 [30001 92 919 59 » 21027 127 [1000]
241 85 372 77 551 611 94 739 » 72001 37 228 382 420 531 59 857 923
SEI 191 UM » 545 55 92 623 [30J0J 842 91 824350 96 402 76 628
715 977 SSS000 110 64 334 450 86

7?>)> Seiinunvnbe berblkbeu : 1 Gewinn $« 500000 $ 11, ein iOnoo.*. Btt ,- zu ISO»du Mk, 2 l (>0 000 Mk, 2 zu 751)00 Di.*, 1 , .. « 006 SKI, 1 »u4C « t ,« z« SC. <rto Mk, 10 zu 15000 Mk, 40 , 1t lO äOOM , 81 zu 6000 MI , UM M3000 $ it , 1283 , u 1000 älit , 1501 5U äOi) ffit .

Garantie gute Bedienung !

„ „ ,
Tafel - Mast - Gefliigel ,

ä geschlachtet , jg . fett gemästete 4 —5 Suppen - o.
3 — 4 Speck - Enten o . 1 Gans u . 1 Ente 4 .70 Mk .10 Pfd . beste Ratur - Kuhbutter 6 .50 Mk , 10 Pfd . besten Tafel -

5 ° » ig 4 .50 Mk , halb Butter , halb Honig , 5 .50 Mk , 10 Pfd .
entbemert u . fett , 4 .20 Mk , 10 Pfd . beste Tafel -

Gänsefed . , neue weiße , fein geschlissene , daunen -
n2110 Mk ., Halbdaunen 2 .40 Mk , do . ungcschliss . L Psd

1 .20 Mk . Alles je 5 Kg . brutto portofrei «egen Nachnahme .
Muster gratis . (Kan . F . 6075 ) F12
_______ - 11 • Soldstein , Bnezaez 12 , yj » Breslau .

405 647 92 877 83 904 92 1 40317 443 546 50 707 10 79 843
"
79 91

_ 150104 310 426 30 [3000 ] 41 657 795 882 919 61 151975 77 35369 61 111 [30 -'C' ) 837 48 (5Wj 982 (5000 ) 152216 494 581 634 76 »
153019 45 98 14" 306 63 453 66 639 700 45 821 951 74 154011 45
[3,)SJ “ J79 ? 83 k300! 412 512 51 92 614 32 779 823 92» [3000 ] 7t ->Ä
Joo ^76 219 311 62 535 640 733 76 829 38 906 [3000 ] 156105 (300 ) S B

101 I30 ° i 72 1500 ] 512 21 25 631 73 954 74 ISsOSM223 25 430 70 555 61 73 630 [1000 ] 57 727 810 975 159231 676 913 6$
u? E -7/M 183 211 48 54 419 98 883 916 1 01163 314 50 568

*
628 81 , 25 933 [500 ] 55 92 96 162142 56 77 2 6 304 61 86 491 61 $41 JUS c * 68189 76 ^ 6 <62 644 [300 ] 47 62 794 927 16 : 045 59 2 ' 8
SJ.9 50,56s 626 97 71a 93 98 165007 36 99 113 36 39 bä 327 427 44
93,9 ? ’ 71 186082 (3000 ) 323 (5001 71 409 78 517 702 45 1 67294541 47 680 700 931 13,0 ] 32 168121 227 363 [3000 ] 443 641 718 34[10001 850 55 68 940 [1000 ] 100024 113 444 585 644 773 822 32 fl
, , 170043 105 45 347 420 [500 ] 92 537 75 171106 223 26 448 56»
72 694 752 800 37 43 1 72024 45 60 319 472 541 617 (500 ) 965 86178014 107 13 242 644 758 73 85 850 975 [500 ] 174083 353 55 [3000 | S
423 589 749 882 911 175200 33 628 781 170052 130 216 25 3F.fi I
18 69 647 93 901 44 84 86 90 1 77346 490 573 642 7070130 41 178151391 563 651 170053 134 47 337 77 546 52 70 644 82 749 860 954 S»

180165 275 391 414 521 [500 ] 53 605 [500 ] 74 751 83 811 INI 1325 28 [1000 ] 442 530 80 603 58 722 878 941 18 * 287 341 633 42 79 ? ia
80 833 [1000 ] 51 910 [1000 ] 32 37 68 93 1 83087 88 480 816 18407 ?
288 72 492 589 820 45 86 98s 185130 69 271 86 335 47 64 605 83 9 «»4 99 [500 ] 180013 37 181 ( 1000 ) 211 58 377 913 187104 256 3389}3 69 1 88090 330 608 828 993 189080 91 99 138 215 465 91 559646 796 821

Obi «t « icbt öfter 1— 2 Pl . 2 . Para . ob . 2 . Rang i .
Abonnement ab ? Off . im Brief baldigst KI . Burg -

ffraße 1 , rm Laden b . H . « lei » adzugeben .___________________

Dame besseren Standes wünscht gegen Sicherheit , gute

Hinsen und Rückzahlungen Mk . 800 zu leihen . Off .
unter # . H . 300 au den Tagbl .- Verlag zu richten .

4 . Aehuus 4 . Klasse 199 . Königs . Preutz . Loiierie .
u*m 25. Oktober 1898, voruniIszS .

fturf i » ®tlviua < über 2 Z0 IXurl fuib 1«, detresieudevIHuusiett
ix Porcuthe !- 6ei#<(ägt.

(Ohne Gewähr .)
144 950 625 711 804 7 51 978 1132 45 24? 300 442 594 667 77 719

98 * 682 [500 ] 84 99 903 » 176 206 383 427 671 720 28 89 810 4456
611 725 43 816 93 946 5129 47 253 326 90 429 529 776 938 0207
(300 )] 344 582 737 7044 141 326 417 557 (5001 95 642 842 8027 107
22 420 [10,,0 | 515 89 701 [500 ] 820 » 069 130 75 [300 ] 204 336 60 435
659 746 79 802 988

10093 158 74 336 87 450 616 50 720 3t 36 41 47 987 11026 79 135
60 535 58 602 751 805 [ 1000 ] 91 [500 ] 934 43 1X119 46 227 [3001 405
62 ' 655 744 945 18087 233 41 314 602 8 776 839 47 990 14191 1500]
314 425 511 657 709 [ 10 OOO] 66 845 15186 257 323 472 651 731 49
918 16106 50 819 929 17006 61 87 [1000 ] 134 98 423 70 79 540 649
792 1 8094 160 252 83 551 722 65 829 71 10004 141 209 350 629
712 866

•20205 409 512 775 945 * 1116 43 220 507 [500) 36 754 [300 ] 829
8 * 093 258 324 87 400 67 793 840 98 929 51 » 3165 77 391 454 522 26
31 724 881 24048 141 [300 ] 57 75 365 408 797 925 13000] 34 35 « .»111
61 325 [300 ] 75 84 96 528 I3000 ] 49 95 635 705 822 985 26205 (300 '
349 82 472 810 11 27013 28 260 152 13001 620 73 805 22 28058 64
28a 384 [ 10001 690 787 [5001 848 958 20005 65 131 226 304 33 36 [300 ]
64 15001 416 [10001 649 990

.40005 308 [1000 ) 18 67 (10001 476 (1000 ] 541 878 01024 29 33 62
7L -> [300 ] 79 204 839 516 624 79ir807 962 33095 174 349 50 (1000 ]
67 737 898 3,1089 179 280 414 49 559 84058 202 67 477 539 723 8041
89 ( 1000 ) 54 74 35127 350 524 650 36227 340 407 22 713 37023 171
315 413 763 965 84 38048 83 174 82 409 23 28 554 826 30008 96
212 410 (3001 95 566 [3000 ] 867 993
„ „ „ E0 97 372 flOOOJ 79 419 65 710 23 41000 77 84 212 70 [300 ]803 50 100001 464 549 [300 ] 54 618 54 827 34 41 961 [ (OOO) 42022
253 [300 ] 78 371 72 450 587 [3'000 ] 718 865 43083 103 4 44 67 89 21984 416 644 931 52 67 44135 295 344 97 459 68 73 653 54 821 4504379 2a4 627 826 965 46041 189 250 88 390 436 739 814 38 72 935 4707273 87 100 234 79 897 935 41 48044 67 138 334 44 68 81 400 508 37
gUU [ 15 000 ] 99 812 917 31 48098 104 [590 ) 14 265 391 463 96

50066 284 [1000 ] 757 5 1048 67 192 231 88 94 432 565 620 740
861 81 COOl 912 96 5 '1107 312 54 416 66 575 612 707 43 863 IIOOOJS2 902 41 96 53008 540 69 710 800 37 5 5 4040 216 301 [3000 ] 30
76 411 661 685 751 96 861 79 904 55053 83 161 205 391 412 9 t 745
806 24 50114 355 456 538 57040 245 75 1300! 410 31 572 75 [300
98 99 821 58184 234 594 [500 ] 866 994 5 0073 139 216 395 404 37
524 60 769

« 0039 62 103 56 [1000 ] 283 331 473 89 639 998 01149 381 426
579 691 [500 ] 702 37 804 6 5090 197 2 '12 41 44 [1000 ] 324 (1000 ! 591
13001 640 [ 1000 ] 707 18 23 4300 ] 860 938 47 72 03044 223 73 311 38
<66 907 (30001 93 « 4025 446 799 814 « 5435 50 [10001 756 819 06002
218 48 398 421 29 556 65 [3001 615 70 948 67006 438 49 712 « 8 '225
60 532 627 [300 ] 00053 90 109 40 46 227 313 68 447 776 880

70151 274 83 345 421 61 575 930 65 73 71131 52 58 205 398 467
601 25 51 664 84 [800 ] 795 879 7 * I)65 152 78 443 [300 ] 527 53 1300'
634 796 [3000 ] 952 95 73041 (3001 185 238 423 684 832 63 975 74423
502 675 774 75177 78 304 38 69 634 99 700 76002 59 139 318 441
(300 ) 56 81 951 (3000 ) 77033 (300 ) 64 88 200 311 49 521 689 712 990
S ;3 '.’«8 136 226 70 86 505 37 46 600 34 873 92 922 78031 169 442
558 955 70

80037 112 215 ( ( 0 0 00 ) 52 312 422 31 59 [3000 ] 691 704 991
81014 210 53 357 426 36 671 763 72 838 [300 ] 58 917 74 97 Ml 35
42 286 429 93 [500 ] 97 871 82 950 83047 144 201 54 331 78 499 518
603 703 934 (500 ) 81129 270 375 427 68 526 762 (3000 ! 836 37 916
85160 598 695 858 96 903 86001 32 325 498 681 812 21 917 87040
41 277 328 44 53 86 523 83 606 (30001 78 80 [500] 866 88103 Lot 57
422 29 66 76 644 [1000 ] 820 8 8270 687 777 882 908 85

90064 110 204 345 523 91 752 847 01023 198 490 [5000 ] 517 96
893 984 9 « 091 258 386 405 528 28 88 696 774 » 3082 93 326 608 913
57 » 4042 10 '2 50 274 354 566 605 27 781 802 » 5 '39 84 13000] 130 90
(3000 ] 211 80 82 401 2 634 880 943 67 85 » 0212 24 326 48 58 417 27
Ü8 549 656 964 ©7069 178 212 343 411 76 613 31 66 7Ö1 23 857 957
67 93 » 8021 88 159 227 83 84 318 797 826 43 [1000] 98 » 0056 287
436 66 762 806 917 37 (300 )

100132 50 259 541 51 52 608 21 25 [300 ] 797 965 [300 ] 85 88
104045 61 96 210 420 27 55 591 627 [300, »] 47 739 934 10 * 137 54 499
509 68 92 813 975 4014207 M 71 336 761 74 832 968 [f.00l 104 '380 85
278 522 764 859 85 935 105174 552 , 08 74 961 10 <i038 135 53 362
836 1 07009 323 600 908 16 26 10H002 313 96 481 523 645 [5' 0 ] 757
884 978 100155 82 87 [30001 96 370 497 676 77 759 808 73 910 20
„ 110086 160 86 [1000 ] 239 [3000 ] 494 672 756 800925 57 [3000 ] 111080
266 429 56 76 628 858 11 * 084 118 246 113011 40 91 [8001 317 442

Die Nichtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird
beglaubigt und die Vollstreckbarkeit des Urtheils bescheinigt .

Wiesbaden , den 24 . Oktober 1898 .

Bauer ,
, Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts Illa ,

Freiwillige Feuerwehr .
Die Mannschaften der Saugspritzen -Abtheiluna 2

werden aus
Donnerstag , den 27 . Dktober l . I . ,

Sibends « Uhr ,
Su einer General - Versammlung in die Männerturnhallc ,
Plattei straffe 16 , eingeladen . *

Wiesbaden , den 25 . Oktober 1898 .
Der Branddirector . Schenrcr .

Stdelheidstraße 48 , 3 , möbl . Zim . ( herrl . Aussicht ) zu veruL '

Kellerstrafie 6 , 1 l , schön möbl . Zimmer billig zu vm . 689 $

Möbl . Zimmer LLLA ?

145005 12 114 487 545 904 12 48 140009 (3000 ] 62 101 24 63 214 78 ster »
381 838

,[3O2- ,91 ’ r < ? l87 [5001 79 289 546 704 907 148156 66 226 StO «

( 5 $ ad fahr bahn ) ,
Mainz erstrasse , ist derart eingerichtet , dass
es möglich ist , den schönen gesunden Sportdes Radfahrens auch ’------ bei der Jetzt
herrschenden schlechten Witterung un¬
unterbrochen ausfiihren zu können .

Es ist von grossem Werth fiirjede Fahrerin
u . Jeden Fahrer , sich während des Winters
in dem Velodrom die Sicherheit u . Fertig¬keiten anzueignen u . zu erhalten , dass man
auch im belebtesten Strassenverkehr , ohne
einen Vnfall befürchten zu müssen , ruhigu . sicher alle Hindernisse überwinden kang .Ein Raum z . Aufbewahren der Maschinen
ist im Velodrom vorhanden . Abonnements -
’* • Kursuskarten können im Velodrom gelöst
werden , » er Unterricht im Radfahren wird
von Morgens ? Ehr bis Abends zu Eintritt
der » unkelheit durch geschultes Personal
nach eigener bestbewährter Methode er -
theilt , Alles Nähere bei 13650

Acqmsiteur .
Tüchtiger gewandter Acquisiteur für Wiesbaden und Umgegend

sofort gesucht . Off , unt . C . H . aoi an d . Tagbl .-Berl . 13651
gesucht . Off . u . c . j . irr »

Wg ' VtpVl . lVmt : an den Tagbl .-Berlao . ______
Richt zu junger Diener gesucht . Wo ? sagt der
Tagbl .-Verlag .________________________ 13621

Bismarck - Portrait
( Pastell - Gemälde ) , für Hotel - Speisesaal oder Restaurant geeignet ,sehr billig zn verkaufen Taunusstrasse 19 , 1,______________ 13388"

Ofen ( Altm .) 10 Ak , 1 Schreibtisch 18 Mk , ein Chaisel
longne 18 Mk . zu verkaufen Stcingasse 31 , 3 .

__________________

Zu verkaufen
em « euer Lchneppkarre » , nur gute Arbeit , bei 11671
___ Wagnermcifter Anton Weck , ssrankenstraffe 6 .
_ _ WF “ Leere Säcke b . zu verkaufen Mauergasie 8 bei « letz .

Geübte Friseurin w . Dam , z. ssris . Nah . Acrostratze 25 , Lach

Uuterrrcht im Matznehmen ,

Zufchneiden
UJib ®( i *fertltjttt sämmllichcr Damen - und Kinder - Garderoben nach
einfachstem System , Berliner , Wiener , Engt . u . Pariser Schnitt .
Schon in 8 — 10 Tagen erlernbar . Schülerinnen - Aufnabme täglich .
Prtvat - Nnterricht wird ertheilt . Costüme zum Selbstanfertigcn
zugeschnitten und eingerichtet . Schnittmuster nach Matz bei

Frl . Stein , academ . geprüfte Lehrerin , 9923
Bahnhofstr . 6 , im » drian ' schen rranse . Ging , d . Thor , im Hof 2 St .
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